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Vorbemerkung

Das folgende Heft setzt die Reihe der Veröffentlichungen über die
statistik der Filmwirtschaft fort. Es berrchtet über die unternehmen

und deren Leistungen in den Zweigen Fifmherstellung, Filmverleih und

-vertrieb, Fafmtheater und filmtechnische Betriebe.

Grundlage ciieser statisti-k, die seit 1973 jährlich durchgeführt wird,
ist das Gesetz uber Maßnahmen zur Förderung des deutschen Firms (Firm-
förderungsgesetz FFG) vom 22. Dezember 1967, novelriert am 25. Juni 1979.
Erfaßt werden unternehmen, die im lewerls abgelaufenen Jahr ausschließ-
fich orler überwiegend in dresem wrrtschaftsbereich tätig waren. Firm-
wirtschaftliche Aktivitäten von Unternehmen, deren Schwerpunkt in anderen
wirtschaftsbereichen Iiegt, srnd in den Ergebnissen grundsätzfich nicht
enthalten. Ebenfafrs können die fltmwirtschaftlrchen Leistungen z.B. der
Rundfunkanstalten oder wrssenschaftlrcher Institute nicht nachgewiesen
werden.

Die Veröffentllchung entspricht in der I'orm und der Anordnung der Tabelfen
den Berichtsheften der vorangregangenen Jahre, wodurch vergreichende Be-
trachtungen erleichert werden. fn einer Gesamtübersicht auf seite
werden ernige wesentliche Kennzahfen für dre Jahre 1 976, 1 977 und 1 978

qegenübergestef 1t .

Drese Ver-öffentrrchung wurde rn der Abterl-ung "Frnanzen und steuern,
Brldungs- und Gesundheitswesen" des Leitenden Regierungsdirektors Gerhardt
von Referent raubert in der Gruppe des Regrerungsdirektors schwab be-
arbertet.
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Die organisatorischen, methodischen und recht-
Irchen Grundlagen der Statistlk de:: F:-fmwirt-
schaft srnd ausführlrch dargestellt in Each-
serre 11, Reihe 6: Filmwirtschaft 19'74. DorL
sind auch }4uster der Fragebogen mj-t Erläute-
rungen wiedergegeben.

Im folger-rden werden Er1äuterungen zur Abgren-
zung der Zwerge und zu den verwendeten Begrlf-
fen gegeben:

1 Zweige

F ilmher ste 11ung

Zur Frlmherstellung gehören aIle Unternehmen,
die ausschließlrch oder überwaegend Fl-lme
(Filmwerke) herstellen. Filmhersteller rst
der Unternehmer, der als natürfLche oder jurr-
stische Person d].e Inatiative und Verant\^lort-
lichkert für die Herstellung von Filmwerken
übernrmmt und die entstehenden Leistungs-
schutzrechte in der RegeI an Dratte überträgt'
Dazu gehören z.B. die Herstelfer von Spiel-
f:-Imen, KuItur- und Dokumentarfilmen, Wochen-

schauen, Werbeftlmen, Industriefil-men, Fern-
sehf i Imen .

Auch freiberuflich tätige Personen srnd als
Frlmproduzenten anzusehen, wenn sae Filmwerke
herstellen.

Mit der übernommenen Kombinations- und Koor-
dinationsfunktron unterscheidet sich der Frlnr-
produzent von eanem Unternehmen, das filmtech-
nische Lelstungen (Vermj-etung von Raum, Per-
sonal und Ausstattunq) erstellt und ggf. die
Fl.Imaufnahme im technischen Srnne realislert'

Filmverleih und !'ilmvertrieb

Zum Filmverleih und Eilmvertrieb zählen alle
Unternehmen, dte ausschließfich oder über-
\irregend FlIme verleihen (vermreten), vertrei-
ben oder vermi-tte1n.

Eilmverleih ast das Vermieten von Haupt- '
Beifilmen und Wochenschauen (Frlnkopien) an
j-nländische SpieIsteIIen.

Filmvertrteb ist der Erwerb von Auswertungs-
rechten und deren In- und Export, in der Re-

ge1 :-n efgenem Namen und für ergene Rechnung

Eilmvermittlung bezerchnet die Vermittlung
von Auswertungsrechten an Eilmen rn fremdem

Namen und für fremde Rechnung.

Unternehmen, für die der Film (dre Filmkopie)
Handelsware rst, wie z-B- Erwerb und Verkauf
von Schmalfilmkopren für den Privatgebrauch,
zäh1en nicht zu diesem Zweig der Filmwirt-
schaft.

fmernzelne,r rechnen zum Bereich Frlmverleih
und Filmvertrreb Normal- und Schmalfilmver-
leihunternehmen, Verleihagenturen und Film-
außenhandelsunternehmen, die sich auf den Er-
werb, die Veräußerung und Vermittlung von
Auswertungsrechten an Kino- oder Fernsehfil-
men spezaalisrert haben.

F i lmtheater

Zuim Zweig Filmtheater gehören afle Unterneh-
men, die ausschfießIich oder überwiegend Frlme
j-n er-genen oder gemieteten/gepachteten Spael-
stellen vorführen. AIs Spielstellen werden

unterschreden: Ortsfeste Filmtheater mi-t fest
erngebauten Vorführgeräten, Autokinos und

sonstige gewerbliche Spielstellen (z.B' für
Frlmvorführungen verwendete Gemernde- und

Gastst-ättenräume, Kantanenräume in Kasernen)'
Unternehmen, dre ausschließIich oder überwre-
gend in sonstigen gewerblrchen SpLelsteIlen
ErIme vorführen, sind insbesondere die sog'
Wanderkrnounternehmen. Hierzu rechnen ledoch
auch diejenigen Unternehmen, dre Filme für
ausländrsche Arbeltnehmer vorführen und hier-
für stundenweise ortsfeste Frlmtheater mleten'

Als Fil-mtheaterunternehmen zählen nlcht kom-

munale Kinos oder sonstage regelmäßrg betrre-
bene SprelsteIlen, z.B. von Volkshochschulen,
Museen, Kirchengemei-nden u-ä., da sie rm aIl-
gemeinen zu Gebietskörperschaften oder Orga-
nisat.ronen ohne Erwerbscharakter gehören oder
nrcht gewerblich betrleben werden.

Beqr rf f ser läuterunqen

-6-



Filmtechnische Betrr-ebe

Dieser Zweig umfaßt die Unternehmen, die aus-
schließ1ich oder überwiegencl Ateliers einschl.
Personal und Ausstattung zur Frlmherstellung,
Synchronisation, Mischunq usw. vermieten, die
Fitmentwicklungs- und Fj-lmkopierleistungen
erbringen oder sonstige filmtechnische Arbei-
ten wie z.B. Übersplelung, Cutting, Tricks
ausführen.

Die Ateliervermietung betrifft hauptsächlich
Filmaufnahmeateflers, daneben auch AteIi-ers
(Studios) für Tonaufnahmen, Synchronisation,
Mischung usw,

Nicht zu den fi-l-mtechnischen Betrieben zähfen
Unternehmen, die FiImherstellern, Verleihun-
ternehmen und Kopieranstalten unbelichtetes
Filmmateriaf liefern (Rohfilmlieferanten) wj-e
auch Unternehmen, die Filmaufnahmegeräte,
Beleuchtungs- und Kopieranlagen herstellen.

2 Begriffe in den Tabellen

Arbei-tnetmer
Angesteflte, Arbeiter und Auszubild.ende
(siehe Beschäftigte).

Ate 1i er
Mit technischen Einrichtungen ausgestatteter
Raum (Studio) für Bild-, Musik- und Tonauf-
nahme zur FiImherstellung, Synchronisation,
Mischung usw.

Auswertungs recht
Recht zur Auswertung eines bestehenden oder
herzustellenden Filmwerkes .

Beschäfti gte

Tätige Inhaber, unbezahlt mithelfende Fami-
lienanqehörige sowie Arbeitnehmer, die in
einem Lohn-, Gehalts- oder Ausbildungsver-
häftnis zum Unternehmen stehen. Bezahlt mit-
helfende Famifienanqehörige sind als Arbeit-
nehmer anzusehen. Nicht einbezogen sind
nicht ständig Beschäftigte, wie Darsteller,
Techniker usw., die bei der filmherstellung,
insbesondere von Filmproduktionsunternehmen
und filmtechnischen Betrieben nur vorüber-
gehend beschäftigt werden.

Ei ntrittskartenerlös
Umsatz aus Verkauf von Eintrittskarten ein-
schließ1ich Filmabgabe, ggf , Vergnügungsteuer,
jedoch ohne Umsatzsteuer. Der ErIös aus gege-
benenfalfs gleichzeitig mit der Eintrittskarte
für einen Gesamtpreis verkaufter Handel-sware
(Getränke, Bücher, Schallplatten o.ä.) zählt
nicht zum Eintrittskartenerlös.

Erwerb von Auswertunqsrechten
Übertragung des Vorführrechtes an Filmen für
ein bestimmtes Auswertungsgebj-et und eine
bestimmte Aus$rertungszeif gegen Zahlung eines
Eestpreises, einer Garantiesumme und prozentu-
aler Abrechnung oder auf Abrechnungsbasis.

Fi lmvermögen

Aus\^rertungsrechte an fertigen Filmen, Film-
kopien und Reklamematerial, Kosten noch nicht
fertiggestellter FiIme (aber nicht für selbst-
hergestellte Spielfilme, auf die § 5 (2) EStc
angel^Tendet wurde) geleistete Anzahlungen für
Filmherstellung und er$rorbene, aber noch nicht
ausgewertete Fifmver$rertungsrechte, z.B. Eilm-
idee, F1l-mtitel, Exposä, Treatment, Drehbuch
sowie Filmkopien, jedoch nicht der Sachwert
von Rohfilm.

Herstel lungs land
Land, in dem der Filmhersteller seinen Unter-
nehmenssitz hat.

Kosten

Im Rechnungs\^Iesen ausgewj-esener Verbrauch von
Gütern und Dienstleistungen zur Erstellung
von betrieblichen Leistungen (Wertangaben '

ohne abzugsfähige Umsatzsteuer) . Nicht einge-
schlossen sind kalkulatorische Kosten, so\nreit
sie nicht in anderen Positionen (2.8. Fremdka-
pitalzinsen) enthalten sind. Nachzahlungen
für vorhergehende und Vorauszahlungen für
spätere Jahre sind in den Zahlenangaben nicht
enthalten.

Langfi lme

In Angleichung an die Erste Ewc-Richtlinie
vom 15. Okt. 1953 Filme von mehr als 1 600 m

Länge, Laufzeit et\^ra 59 min., solche Eilme
werden a1s "programmfüllend" (oder auch
"abendfü1lend" ) bezeichnet.
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Pers ona.Ikosten

Löhne und Gehä1ter für Arbeitnehrner, Gagen,
Honorare für nrcht ständrg Beschäfti-gte, ge-
setzlich vorgeschrreLrene und sonstige Sozial-
kosten.

Rohf i Im
Unbefrchteter Krnefilm (Sicherheltskrnefilm),
der alle in der Filmwirtschaft vorkommenden
Formate (35 mm - Normalfrlm, 16 mm - und

8 mm - Schmalfifm, 70 mm), den Schwarzwe:-ß-
und den Farbfilm sowie Negativ-, Positiv- und

Lichttonmaterraf umfaßt .

S ac han lagen

Materielle Gegenstände des Anlagevermögens,
die dazu bestimmt srnd, dauernd dem unter-
nehmenszweck (Fil-mherstellung, Irilmverleih
usw. ) zu dienen , z.B. Grundstücke und Gebär:-
de, Büro- und Geschäftsausstattung.

Tei 1z ei tbes chäftl gte

Personen mit ej-ner Arbeitszeit von wenrger
a1s 30 Stunden pro Woche gelten als terlzeit-
beschäftigt.

Umsatz

Der den Kunden im In- und Ausland rn Rechnunq
gestellte Gesamtbetrag für Lreferungen und
sonstige Leistungen ohne Umsatzsteuer, r:nab-
hängig vom Zahlungseangang oder Umsatzsteuer-
pflicht. An Kunden gewährte Skontr, Prels-
nachlässe und andere Erlösschmälerungen sind
abzusetzen. Nrcht zum llmsatz zählen produk-
tionsgebundene Filmprelse, Filmprämien, För-
derungshi Ifen, Versicherungsentschädrgungen,
Erlöse aus dem Verkauf von Anlagevermögen
und andere außerordentlrche und betrrebs-
fremde Erträge.

Unternehmen

Die klernste rechtlich selbständige Einhert,
die aus handels- oder steuerrechtlichen Grün-
den Bücher führen muß, unabhängig von einer
eventuellen Zugehörigkeit zu Organschaften,
Konzernen oder anderen Unternehmenszusammen-
schlüssen.

Vorstel Iungr

Gewerblich dargebotene Vorführung elnes
programmfüIlenden Ellms (Haupt-, Sonder-,
Matinee- und Nachtvorstellungen) .

Zweigniederlassunq

Dre neben der Llauptnlederlassirnq erncs LInter-
nehmens bestehende räumlrch qetrennte ort-
Lrche Elnhe.rt, rn det' mindestens erne Person
st-ändig tätr!1 ist.

3 Hinweise zu ernzelnen TabeIlen

Frlmher:stellung, Tabelfen 1 und 6

Filmtheater, Tabelle 1

In den Tabellen werden die ber den nicht ge-
schäftsführenden Unternehmen angefaLlenen
Kostenanteile an rnländtschen Gemernschafts-
produktionen nicht ber dresen, sondern nur
ber den jeweils geschäftsführenden Unter,neh-
men nachgewlesen um Doppelerfassungen zu ver-
merden. Die l,eistungen des rn1ändischen Mit-
produzenten werden als Kostenminderung nach-
qcwlesen.

Filmverleih und Falmvertrleb, Tabellen 1

4.2, 5 und I

In den Tabellen sind die der Motion Pictures
'Export Assocration of Amerrka (MPEA) ange-
hörrgren Unternehmen - eaner zur Interessen-
vertretung für den amerikanischen Film qegrün-
deten Organlsation - z:usäLzLich nachcJewiesen.

Frlmverleih und Filmvertrieb, TabeIle 4

Dre Ergebnisse enthalten Mehrfachzählungen,
wenn das Auswertungsrecht an einem Film von
mehreren Unternehmen (für verschiedene Ver-
leibezirke) gleichzeitig erworben wurde.
Dies gilt auch für den Bestand von Auswer-
tungsrechten.

Die hier nach Bundesländern dargestellten
Spielstellen sind dem Bundesland zuqeordnet,
rn dem das Unternehmen sernen Sttz hat.

Filmtheater, Tabellen 5 und 6

Der nachgewresene Umsatz und Einsatz von Han-
delsware bezieht sich nur auf die Handelstä-
tigkeit lm Zusammenhang mtt der !'ilmvorfüh-
rung.
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Filmtheater, Tabelle 5

Die nachgewiesenen Filmbeschaffungskosten ent-
halten Filmmiete, Filmnebenkosten, Transport-
kosten.

Fi.tmtechnische Betriebe, Tabelle 6.2

Hier sind im Unterschied zu den übrigen Ta-
bellen, bei denen das Unternehmen Darstel-

Gesamtüberblick
In der nachstehenden Tabelle 1 sind Eckzahlen über

Unternehmen, Beschäftigte, Umsatz urrd Kosten der Film-
wirtschaft fijr die Jahre 19?3 bis i978 zrrsammengestcllt'

Tabelle l: Unternehmcn, Beschäftigte, Umsatz
und Kosten in der Filrnwirtschaft

Untcr-
nehrncn

am
Jt. 12.

llcschäftrgtc
am 31.12.2)

Umsatz Kostcn
Zulcigt) ricbts- T

gcsamt
tlßtc

lungseinheit ist, dle Ergebnisse der Filmauf-
nahmeateliers (örtliche Einhelten) nachge-
wiesen, unabhängig davon, zu welchem Unter-
nehmen sie gehören.

Filmtechnische Betriebe, Tabelle 5.3

I"lultiperforierter Rohf ilm in 35 mrn oder 15 mm

Pilmbreite ist unter 8 mm-Format ausgewiesen.

Ergebnisse

Unternehmen, die Filme herstellen, verleihen und Filtn-
theater betreiben, der wirtschaftliche Schwerpunkt
durchaus von Jahr zu Jahr verschieben, wodurch Pro-
bleme der Vergleichbarkeit der Ergebnisse auftreten' Des-
sen ungeachtet lassen sich aus den Zahlen aufschlußreiche
Erkenntnisse über die unterschiedliche Entwicklung der
einzelncn Zweige der Filmwirtsdraft ablesen.

Auf dem Gebiet der Filmherstellung waren l9?8 rd.
40 o/o mehr Unternehmen tätig als 1973. Die Zahl der Be-
scträftigten in diesem Wirtschaftszweig hat sidr in den fol-
genden Jahren bis 19?? um knapp 2 0/o erhöht, ist dann
jedoch 19?B so stark zurückgegangen, daß sie am Jahres-
ende nahezu 19 07, unter dem Stand von 19?3 lag. Der
durchschnittliche Personalbestand je Unternehmen ver-
ringerte sich dabei von 8,6 im Jahr 19?3 auf 5,5 im Jahr
19?8. Der Umsatz ist im Beobachtungszeitraum um 63 0/o

gestiegen. Die Kosten beliefen sich 19?8 auf mehr als das
Doppelte der Kosten von 19?3.

tns-
llc-

lahr

Frlnrhcrstcllung

Eilnrvcrlcih und
-vertrleb .. '

Filmthcatcr

. ilmtcchtrischc
Bctricbc .. .

t973
1974
7915
1976
1977
1978

19'13
1974
1975
1976
1977
1978

1973
7974
7975
1976
7977
7978

197r
1974
1975
1976

340,7
368,3
384,2
435,7
474,o
471,2

612,9
653,5
658,8

327
339
317
364
426
459

120
127
130
138
t46
16s

640
580
510
479
427
394

55
50
52
59
56
73

1977
1978

,
)
2
2)

811
706
593
690
856
5,lO

637
594
481
363
358
323

15 447
15 652
15 032
14 662
14 941
15 0,lo

2 809
2 657
2 594
2 701
2837
3 312

146
413
381
397
423
417

375
327
278
290
275
263

448
3?8
368
475
991
177

346,2
371,7
400,?
442,5
526,9
562,9

433,3
594,2
7L0,2
803,2

360,1
399,5

345,8
311,4
382,9
433,6
404,8
474,1

Die Zahl der Firmen des Filmverleihs und des Filmver-
triebs hat sich seit 19?3 um mehr als ein Drittel erhöht.
Gleichzeitig ist die Beschäftigtenzahl um 19 0/o gesunken,
so daß je Unternehmen im Jahr 19?8 nur noch 8,0 Be-

Sdrrublld I

UNTERNEHilEN OER FITilWIRTSCHAFT NACH ZI{EIGEN

8
8
8
8
8
9

171
235
188
2X8
191
200

55B,4
606,6
6?0,9
603,5
659,5
7 4r,9

146,i)
119,6

19t,2
224,7
269,8

630,6
714,9
826,3

139,3
150,2
165,1
195,9
221,3
278,9

l) Zuorcirtung nrc'r dctn Schwcrpunkt dcr frLnwirtschaftlichcn
Iici Frlrnhcrstcllcrn ohnc dic nicht ständig Bcsch5ltrgtcn'

7
s

aü

11

80

rtC

a0

Tätigkert. -
2)

Bei der Beurteilung dcr zeitlichen llntu'icklungen in die-
sem Bereich ist zu herücksichtigen, daß dre Verande-
rungen nicht nur wirtschaftliche Ursachen (raben, sondern
auch erhebungstechnisch bcdingt sein körtnen. In diesem
stark fluktuierenden Wii'tschaftsbereich ist eine vollstiin-
dige Erlassung ntrr schwer zu erreichcn. r\ußerdem müs-
sen Unternehrnen, die in mehreren Zweigen der Filmwirt-
schaft tätig sind, irn FaIIe der Anderung ihres wirtschaft-
lichen Schwerpunktes im Zcitablauf unterschiedlichen
Zweigen zugcordtret werden. Insbesondere l<ann sich bei

?0n

ffi ffi
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schäftigte tätig waren gegenüber 13,6 im Jahr l9?3. Dleser
Wirtschaftszweig verzeichnete in diesen 6 Jahren eine
Umsatzausweitung von 38 0/0, während die Kosten um
37 o/o anstiegen.

Der Bestand an Filmtheaterunternehmen hat sich seit
19?3 um rd. 15 0/o vermindert. Die Zahl der Beschäftigten
in Filmtheatern ist dabei nicht im gleichen Maße zurück-
gegangen; sie hat sich in den letzten beiden Jahren sogar
wieder erhöht. Dementsprechend zeigt die Beschäftigten-
zahl je Unternehmen eine leidtt steigende Tendenz: 1978
lag sie bei 10,8 gegenüber 9,4 im Jahr 1973. Die Umsätze
der Filmtheater haben sich seit 1973 um 35 0/o erhöht.
Nach unterschiedlichen Steigerungen in den Jahren 1974
und 1975 und einem merklichen Rückgang 1976 braqhten
die letzten beiden Jahre starke Zuwachsraten: 1977
nahezu 13 0/o und 1978 rd. 16 0/o mehr als im jeweiligen
Vorjahr. Die Kosten sind seit 1973 um 33 0/o gestiegen,
wobei die Entwicklung ähnliche Schwankungen zeigte wie
der Umsatz.

Die ZahI der filmtedrnisdren Betriebe, von 1973 bis 197?
nahezu unverändert, hat sich 1978 jedoch urrr ein Drittel
erhöht. Die Beschäftigtenzahl ist dabei gegenüber 1973 um
nur 18 0/o gestiegen, so daß in diesem Zweig der Filmwirt-
schaft die Beschäftigten je Unternehmen von 51,1 im Jahr
1973 auf 45,4 im Jahr 1978 zurückgegangen sind. Der Um-
satz der filmtechnischen Betriebe hat sich in diesem Zeit-
raum verdoppelt, während die Kosten 1978 um 85 0/o über
den für 1973 ermittelten Kosten lagen.

Sdraublld 2

den'Darsteller, Kameraleute usw. enthalten, Die Zahl der
zum ,,Stammpersonal" gehörenden Beschäftigten war mit
1,9 je Unternehmen am kleinsten bei den Herstellern von
Kinofilmen, bei den Fernsehfilmherstelle-rn hingegen lag
der Durchschnitt bei 9,3. Rund 17 0/o aller Beschäftigten
(441) waren Teilzeitbeschäftigte. In den einzelnen Sparten
der Filmherstellung lag dieser Anteil zwischen 7 0/o bei
den Syn'chronherstellern und mehr als 30 0/o bei den Kino-
film- und sonstigen Filmherstellern. Die erfaßten Unter-
nehmen produzierten 1978 insgesamt 8 211 Filme, das
waren 1 224 oder 18 0/o mehr als im Vorjahr. Als Film gilt
jedes auf einem Bildträger (Filmstreifen, Magnetband,
Bildplatte und dgl. aufgezeidrnete, aus Laufbildern beste-
hende Filmwerk, unabhängig von der Vorführdauer. Un-
erheblich ist auch, ob die Filme für eine Aufführung im
Kino, im Fernsehen oder in sonstigen Spielstellen (2. B.
Unternehmen, Schulen, privaten Haushalten) bestimmt
sind. Der weitaus größte Teil aller Filme (4 744) wies eine
Laufzeit von weniger als einer Minute auf. Hierbei han-
delte es sich ganz überwiegend um Werbespots. Weitere
1808 Filme waren Kurzfilme mit Laufzeiten zwisdren
einer und 16 Minuten. Die Gesamtzahl der 1978 hergestell-
ten Langfilme (das sind Filme mit einer Spieldauer von
mehr als 59 Minuten) ist gegenüber dem Vorjahr um rund
ein Fünftel auf 299 gestiegen und hat damit den höchsten
Stand seit Beginn der filmstatistischen Erhebungen er-
reicht. Jeder vierte Langfilm wurde von Kinofilmherstel-
lern produziert, die nur in geringem Umfang Filme mit
kürzerer Spieldauer drehten. Von Fernsehfilmherstellern
wurden 1978 206 Langfilme fertiggestellt, nahezu dreimal
soviel wie von den Kinofilmherstellern. Insgesamt dreh-
ten sie 3 552 Filme, 72 0/o mehr als 1977. Die Steigerung ist
vor allem auf eine große Zahl von Filmen mit Laufzeiten
unter 16 Minuten zurückzuführen. Die 14 umsatzstärksten
Unternehmen dieser Gruppe meldeten rund die Hälfte der
Fernsehfilme mit mehr als 59 Minuten Spieldauer Bei
den Werbefilmherstellern war die Produktion bestimmt
durch die hohe Zahl von Werbespots mit weniger als
einer Minute Laufzeit; sie stieg gegenüber dem Vorjahr
um 13 0/0. Daneben meldeten diese Unternehmen 394 Filme
mit einer Laufzeit zwischen einer und weniger als 16
Minuten und weitere 90 Filme mit längerer Vorführdauer.
Die Zahl der ,,sonstigen Filmhersteller" hat sich um 10
verringert. Ihre Produktion lag mit 712 Filmen nur etwa
halb so hoch wie im Vorjahr. Der Schwerpunkt lag bei der
Produktion von Filmen mit Laufzeiten von einer Minute
bis zu einer halben Stunde. Die kleinste Gruppe der Film-
hersteller sind die 22 Synchronunternehmen (4 weniger
als 1977), deren Tdtigkeit in der Hauptsache in der Syn-
chronisation auslandischer Filme für den deutschen Markt
mit allen damit verbundenen Arbeiten besteht. Ihre
Tätigkeit wird dem Herstellerbereich zugeordnet. Verein-
zelt produzieren diese Unternehmen auch eigene Filme;
im Jahr 1978 war es allerdings nur ein FiIm.

Die 459 Unternehmen der Filmherstellung erzielten 19?8
einen Gesamtumsatz von 563 Mill. DM,, davon 880/o aus
der Filmherstellung (siehe Tabelle 2) den übrigen Teil aus
anderen Lerstungen (Synchronisation, filmtechnische Lei-
stungen für andere Unternehmen u. ä.). Die Umsätze wur-
den weit übertroffen von den im selben Jahr angefallenen
Kosten in Höhe von 803 MilI. DM. Auf das Vorjahr bezo-
gen stiegen der Gesamtumsatz und die Kosten dieses
Zweiges etwas geringer als die ZahI der Unternehmen. so
daß sich für 1978 etwas niedrigere Durchschnittsbeträge je
Unternehmen ergeben als für 1977.

Es liegt im Wesen der Filmherstellung, insbesondere der
Herstellung von Kinofilmen, daß zwischen dem Entstehen
von Kosten für eine neue Produktion und dem Eingang
von Erlösen aus der Auswertung des fertiggestellten Fil-
mes, also dem Entstehen des Umsatzes, oftmals nicht un-
beträchtliche Zeit vergeht. Die für ein bestimmtes Ge-
schäftsjahr angegebenen Kosten können damit nicht im
unmittelbaren Zusammenhang gesehen werden mit den
im gleichen Jahr erzielten Umsätzen. Hinzu kommt, daß

BESCHAFTIGTE IN DER FI|.illl|RTSCHAFT NACH ZWEIGEN
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Unternehmen der Filmherstellung
Im Berichtsjahr 1978 wurden mit 459 filmherstellenden

Unternehmen 33 mehr als im Vorjahr gezählt. In dieser
Zahl sind - bedingt durch das Prinzip der Zuordnung
nach dem Schwerpunkt der Tätigkeit - keine Unterneh-
men enthalten, die zwar 1978 Filme produziert haben, de-
ren Leistungen aber in anderen Zweigen der Filmwirt-
sdtaft (etwa als filmtechnisdrer Betrieb oder im Filmver-
leih) oder auch außerhalb der Filmwirtschaft ein größeres
Gewicht hatten. Die Gesamtzahl der ,,Filmhersteller" (und
der hergestellten Filme) ist also höher als die hier nach-
gewiesene. Analog gilt das auch für die in den übrigen
Zweigen der Filmwirtschaft jeweils angegebene Zahl der
Unternehmen.

Von den 459 Unternehmen stellten mehr als ein Viertel
(130) überwiegend Filme her, die für die Aufführung in
Kinos bestimmt waren; etwa ebenso viele (139) produzier-
ten vor allem für Rundfunk- und Fernsehqnstalten. 66
Unternehmen stellten hauptsächlich Werbefilme her. 102
Unternehmen waren mit der Produktion von Kultur- und
Dokumentarfilmen befaßt und weitere 22 waren Syn-
chronunternehmen (siehe Tabelle 2).

AIle Filmhersteller zusammen beschäftigten am 31. 12.
1978 insgesamt 2540 Personen. In dieser Zahl sind nicht
die bei der Herstellung eines Filmes zeitweise mitwirken-
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Jahr

Tabelle 2 : Filmherstellung
Unternehmen, Bescträftigte, hergestellte Filme, Umsatz und Kosten

Unter-
nchmen

Bcschäf-
trgter)

Hcrgestellte Frlmc

znt 31. 72. gesalrt
mehr

Anzahl

Alle Untcrnchmen

Kostm
lJntcrnchmcn

mit crncm Umsatz von

untcr 1 Mrll.
1 Mrll. und mchr

untcr1Mill...-.
1 Mrll. und rnchr

davon (1978):
Klno6lmhersteller

Fernsehfilmhcrstcllcr
784

2768
22

184
111
298

457
575

16
| 339

lns-
DM

Miu.

1973
1914
7975
1976
1917
1978

327
339
337
364
426
459

811
706
593
690
856
540

2
2
2
2
2
2

998
118
475
639
987
217

4
5
5
6
6
8

239
224
193
186
245
299

298
324
303

726
477
366
436
676
808

672
589
614
634
697
855

346,2
377,7
40n,7
442,5
526,9

063
510
999
075
999
744

2
2
a
4
3
4

3@,7
399,5
435,3
594,2
760,2
&3,2

38,4
294,2

+16,9
+77,7
-282+72,9+ 3,4
+10,1

4,4
6,0

308
370
505 562,9

........ I r13 1 t1s 81 I 53 I 9 14 r s I - | 21,7 | -1,2 | 240,1.. I t7 t, 76 I 2s 24 I - | - | 1 | - | 60,7 1-4,7 | 63,7
zuarnmcn . 1 taO g-l-=-EP-TltrJ -

t78
372

212
081

82
57 l

| 19,3
| 300,0

+
+

30-59 16-30

davon mit cincr Vorfuhrdaucr
von bls unter Mrn.

untcr 1

Umsatz

7-16

Bcstands-
vcrände-
rung dc
Filmvcr-
mogcns2)

Zusam r39 | 1293 | 3552 | 206 40e I

'WerbcElmhcrste ller
Zusammen... | 66 | 444 I 3840 I 3 I 35 I

Sonstigc Frlmhcrsteller
Zusammen. I IOZ . 346 | 712 I 13 I 52 I

Synchronhersteller

550

52

239

| 1032 I 135s I

I 33s6

13751331

| +10,4 | 332,6

| +4,7 | 87,e

| +1,5 | 5/1,7

| 394

319,3

89,6

45,4

26,9Zusammcn aa 206

l) Nur saändrg Beschäftrgte. - 2) Jahresendbcstand abzughch Jahrcsanfangsbcstand,

infolge der besonderen Art der Filmfinanzierung die Ein-
spielerlöse durchaus nicht immer beim Filmhersteller in
voller Höhe als Umsatz erscheinen. Auch ist zu berück-
sichtigen, daß bei der Filmherstellung die Leistung zum
Teil nicht nach betriebswirtschaftlichen Gesichtspunkten
erfaßt wird und deshalb auch nicht zwecks Ermittlung
eines,,Betriebsergebnisses" den Kosten gegenübergestellt
werden kann. Die wertmäßigen Aufzeichnungen der Un-
ternehmen beschränken sich vielfach auf die Erfjitlung
steuerrechtlicher Vorschriften. Die Statistik erfaßt dem-
entsprechend neben dem Umsatz. die Ansdtze der Steuer-
bilanz, in der die selbstherg€stellten Filme nadr s b
Abs. 2 Einkommensteuergesetz nidlt aktiviert werden
dürfen. Ein wichtiger TeiI der Leistung der Unternehmen
wird damit nicht in Form einer Bestandserhöhung beim
Filmvermögen sichtbar.

Das Filmvermögen, das durch Auswertungsrechte an
fertigen Filmen oder an erworbenen, aber noch nicht ver-
werteten Redrten (2. B. Filmtitel, Expos6, Drehbuch) gebil-
det wird, nahm 1978 laut Steuerbilanz um 10 Mill. DM zu.

Die Filmhersteller erhielten im Jahr lg?8 Filmpreise,
Filmprämien und Förderungshilfen in Höhe von insge-
samt 13,5 MilI. DM. Dabei handelt es sich um Mittel, die
entweder nachträglich für bereits fertiggestellte oder auch
im voraus für in der Entstehung befindliche Produktionen
von der Filmförderungsanstalt (FFA), durch das Bundes-
ministerium des Innern, aufgrund des Film-Fernseh-
Abkommens oder im Rahmen von Förderungsmaßnahmen
einzelner Bundesländer gewährt werden. Aus Leistungen
von inländischen Mitproduzenten flossen den Unterneh-
men 9,6 Mill. DM zu, weitere f ,9 MiIl. DM wurden an Ver-
sicherungsentschädigungen gezahlt.

Unternehmen des Filmverleihs und Filmvcrtricbs
Zu diesem Zweig der Filmwirtschaft zählten Ende t9?8

insgesamt 165 Unternehmen mit 1 323 Beschäftigten. Jeder
fünfte Beschäftigte war in einem Teilzeitarbeitsverhältnis
tätig. 94 Unternehmen mit 863 Mitarbeitern waren dem
Filmverleih (ohne Schmalfilmverleih) zuzurechnen (siehe
Tabelle 3). Filmverleih ist das Vermieten von Haupt-und Beifilmen sowie Wochenschauen an inländische
Spielstellen. Der Verlerher erwirbt vom Hersteller das

- 0,6 23,9

Auswertungsrecht, in der Regel für eine bestimmte Zeit
und für ein bestimmtes Gebiet gegen Zahlung eines festen
Preises, einer Garantiesumme oder auf prozentualer Ab-
rechnungsbasis. Das Gebiet .der Bundesrepublik Deutsdr-
land ist in 5 Verleihbezirke eingeteilt, nicht alle Unterneh-
men waren jedoch in allen Bezirken vertreten. Der Er-
werb von Auswertungsrechten und deren Übertragung an
Fernsehanstalten sowie das Auslandsgeschäft (Im- und
Export) werden als Filmvertrieb bezeichnet. Auf
diesem Gebiet arbeiteten 43 Firmen, die 341 Mitarbeiter
beschäftigten. Unter F i lm v e r m i ttl u n g wird die Ver-
mittlung von Auswertungsrechten an Filmen in fremdem
Namen und für fremde Rechnung verstanden. Die hier
tätigen Unternehmen sowie die Schmalfilmverleiher (zu-
sammen 28 Firmen) unterscheiden sich im Vertriebssystem
und im Abnehmerkreis wesentlich von dem des Verleihs
und Vertriebs.

Der Erwerb von Filmauswertungsrechten ist die Ge-
schäftsgrundlage für Filmverleih und -vertrieb. 19?8 wur-
den 3 774 soldrer Auswertungsredrte gekauft, darunter
waren 2126 Rechte an Langfilmen. Beim Filmverleih bil-
deten diese abendfüllenden Filme den Schwerpunkt, auf
sie entfielen o6 o7o aller erworbenen Auswertungsrechte.
Bei den übrigen Filmen mit einer kürzeren Laufzeit'
dürfte es sich hauptsächlich um im Beiprogramm laufende
Kurzfilme handeln. Die Summe der Auswertungsrechte ist
nicht gleichbedeutend mit der Zahl der Filmtitel, da das
Recht an einem Film z. B. fünfmal - für jeden Verleihbe-
zirk des Bundesgebietes - Vertragsgegenstand sein kann.

Für die 43 Unternehmen des Filmvertriebes sind die
Fernsehanstalten die Hauptabnehmer. Der Anteil der
Langfilme an den Auswertungsrechten erreichte 39 0/0. Er
blieb damit deutlich hinter dem Vorjahr zurüd<, in dem
fast die Hälfte der erworbenen Rechte auf Langfilme ent-fiel. Der weitaus überwiegende Teil dieser Geschäfte
wurde von 18 Unternehmen getätigt, deren Schwerpunkt
in der Übertragung von Rechten an Fernsehanstalten lag.
Auf sie entfielen fast 84 0/o des Gesamtumsatzes.

Eine Aufgliederung der erworbenen Auswertungsrechte
an Langfilmen zeigt in den letzten sechs Jahren starke
Schwankungen in den Anteilen der Herkunftsländer
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Tabelle 3: Filmverleih und Filmvertrieb
Unternehmen, Bescträftigte, erworbene Auswertungsredtte, Filmvermögen, Umsatz und Kosten-

Erworbcnc

Jahr
(Jntcr-
nchmcn

Be-
Filmvcrmo-

gcoam37.72.
schaftrgtc

IJntcrtrchmcn mit crncm lJmsatz
von... brsunts... DM

insgcsrmt
zm 31.12.

Anzahl

Allc lJnternchmcn
7 637
I 594
1 481
I 363
1 358
7 323

davon (1978):
Frlmverlcihuntcrnehmcn (ohnc Schmal6lmverlcihuntcrnchmen)

3t 119
605
351

52
11

66
278
519

daruntcr f[
Frlmc mrt ci-
ncr Vorfuhr-

daucr von
59 Minuten
und mcfu

Umsatz Kostcn

3,15,8

2,1
32,6

to,2

DM

7973
7974
7975
1976
1977
79i8

untcr 250 000
2s0 000-5 Mill.
5 Mill. ud mehr

unta 500 000
500 000-5 Mtll.
5 Mill. ud mchr

720
127
130
138
746
165

822
589
613
301
591
774

0,4
7,0

4,3

m
323
598

219

667
688

32
79

230

3
9
3
4
3
3

1 579
1 547
1 676
2209
2 746
2 126

220,7
205,7
230,2
239,4
246,5
275,0

371,4
t82,9
133,6
,lo,t,8
174,1

tß,7
368,3
384,2
435,7
4',U,0
171,2

1,9
48,7

232,0

2,3
31,0

112,1

t1,lt3,7

109
575
282

1,5
7,1

25,6

I 107s

Fllmvdtriebsuntcrnchmcn
t7
19
7

35

Filmvcrmittlung, Schmat6tmvcrlcih
119Zusmmen 28

(Tabelle 4). Beim Filmverleih ist der wadrsende Anteil an
deutschen Filmen bemerkenswert. Amerikanische Filme
konnten im wesentlichen ihre Stellung auf dem deutschen
Filmmarkt behaupten, die französischen erzielten kräftige
Steigerungen, während der Anteil der italienischen Filme
deutlich zurückging. Bei den von Unternehmen des Film-
vertriebs erworbenen Auswertungsrechten - zum größten
TeiI zum Wiederverkauf an die Fernsehanstalten be-
stimmt - dominieren über die Jahre hinweg eindeutig die
amerikanischen, wenn auch mit einem spürbaren Rück-
gang im Berichtsjahr, gefolgt von den deutschen Langfil-
men. Die Anteile der übrigen Länder unterlagen im ge-
samten Zeitraum starken Schwankungen.

Das Filmvermögen aller Unternehmen des Filmverlei-
hes und -vertriebs betrug L978 275 MiIl. DM und ist damit
gegenüber dem Vorjahr um 12 0/0 gestiegen. Das vom
Filmverleih nachgewiesene aktivierungspflichtige Vermö-
gen in Höhe von 34,4 MiIl. DM repräsentierte im allgemei-
nen nur einen Teil des Gesamtbestandes an Auswertungs-
rechten. Es enthält außerdem noch Filmkopien und Wer-
bematerial für Filme, die noch nicht oder erst kurze Zeit
in den Filmtheatern aufgeführt wurden. In welcher Höhe
die Auswertungsrechte zu aktivieren sind, d. h. zu Bilanz-
vermögen führen, ist abhängig von der Art des Erwerbs
der Auswertungsrechte (gegen Festpreis, Garantiesumme
plus prozentualem Anteil für den Hersteller oder nur ge-

309

gen prozentuale Abrechnung). So weisen z. B. einige Ver-
leihunternehmen so gut wie kein Filmvermögen aus'
da sie die Filme nur auf Abrechnungsbasis erwerben. Bei
dieser Form des Erwerbs von Filmrechten liegt kein
bilanzierungsfähiges finanzielles Engagement vor, der
Produzent erhält einen vertraglich festgelegten Anteil
vom Verleihumsatz. Von den Unternehmen des Filmver-
triebs werden die Rechte an Filmen in der Regel gegen
Festpreis erworben. Von'dem erfaßten Vermögen in Höhe
von 236 Mill. DM vereinigten die 7 umsatzstärksten Un-
ternehmen allein 9? o/o auf sich.

Etwa im gleichen Maße wie das Filmvermögen hat sich
auch der Umsatz aller Unternehmen des Filmverleihi und
-vertriebs erhöht (* 11 0/o). Er erreichte l9?8 471 Mill. DM.
Im Filmverleih wurde der Umsatz zu rd. 90 0/o aus der
Vermietung von Filmen an Filmtheater usw. erwirtschat-
tet, bei den Vertriebsunternehmen entfiel nahezu der glei-
che Anteil auf die Übertragung von Auswertungsrechten,
vor allem an Fernsehanstalten. Mehr als vier Fünftel des
Gesamtumsatzes vereinigten in beiden Sparten die weni-
gen Unternehmen in der höchsten Umsatzgrößenklasse
auf sich. Am unteren Ende der Umsatzskala (Jahresum-
satz unter 250 000 DM im Verleih, unter 500 000 DM im
Vertrieb) erzielten dagegen 33 bzw. 40 0/o der Unternehmen
nur lJmsatzanteile von rd. 1 o/0.

Tabelle 4: Filmverleih und Filmvertrieb
Erworbene Auswertungsredlte an Langfilmen nadr Herkunftsländern

ItahcnUSA Frankrcrch

19,8
19,7
16,4
18,8
15,0
14,8

2,4
8,6
3,6
4,1
5§

2,8j,j
5,5
4,j
5,5j,3

28,t
6,6

20,1
3,4j,7

i1,8
35,1
31,0
29,9
26,0
21,1

11,1
16,0
8,1

19,7
13,7

65
75

82
85
94

30
29
34
35
43

918
847
746
717
759
966

627
814
290
200
941

5,6
5,0
9,8
8,2

14,9
14,8

1,1
12,2

7,8
15,4

17,0
16,6
11,3
13,5
15,5
20,9

5,8)),
14,4
1i,4
21,0

Erworbcnc

Jahr

Frlmverlcihunternchmcn
21,0
20,0
26,1
1< '

2

L
1

GroßbrltannicE andcrc L5ndcr

Filmvcrtrlcbsunternchmcnl )

insgcsamt

Anzehl

lJntcrnehmcn
am37.72.

7971.
1975.
1976.
1977.
1978.

1973.
7974.
7975.
1976
79Tt.
1978.

2i,1
21,7

48,2
i4,4
46,0
51,6
i9,6

t) Fur 1973 kcin Nachweis vorhanden.
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Den 1978 erreichten Umsätzen von 471 Mill. DM standen
Kosten in Höhe von 474 Mill. DM gegenüber. Dabei war
im Filmverleih - wie auch im Vorjahr - der Umsatz mit
283 Mill. DM höher als die für den gleichen Zeitraum ge-
meldeten Kosten, die sich auf 278 MiIl. DM beliefen. Die
wichtigsten Kostenpositionen sind die Produzenten- und
Lizenzgeberanteile ,sowie die Absdrreibungen. Sie geben
zusammen die Kostenbelastung der erworbenen Auswer-
tungsredrte wieder, die in Zahlungen an die Produzenten
und Lizenzgeber oder in Absdtreibungen auf Filme beste-
hen, die gegen Festpreis oder mit Garantie erworben wur-
den. Aus dem Verhältnis der beiden nadrgewiesenen Ko-
stenpositionen wird erkennbar, daß 1978 zwar alle Arten
des Erwerbs von Filmredrten praktiziert wurden, daß aber
die Produzenten- bzw. Lizenzgeberanteile weit überwogen.
Die bei den Unternehmen mit 5 MiIl. DM und mehr Um-
satz nachgewiesenen überdurchschnittlich hohen Anteile
dafür beruhen auf den Ergebnissen weniger Unterneh-
men, die Filme ausschließlich auf Abrechnungsbasis er-
worben haben.

Für den Filmvertrieb blieb der Umsatz mit 175 Mill. DM
um fast 7 MiIL DM hinter der Höhe der Kosten von 182
MUl. DM zurück. Der Hauptanteil dieser Differenz ent-
stand bei den sieben Unternehmen in der höchsten Um-
satzgrößenklasse, die allerdings ihr Filmvermögen gegen-
über dem Vorjahr kräftig erhöhen konnten. Diese Unter-
nehmen erwarben Auswertungsrechte vorwiegend gegen
Festpreis, woraus sich entsprechend hohe Abschreibungs-
kosten (48 0/o iler Gesamtkosten) ergaben. Bei den Unter-
nehmen mit Umsätzen unter 5 MilI. DM war der Anteil
der Abschreibungen niedriger. Ursache dafür sind Ge-
schäfte, bei denen sich Erwerb und Veräußerung der Aus-
wertungsrechte Zug um Zug vollzieht, ohne daß das Film-
recht aktiviert wird. Der Einstandswert dafür ist dann
unter den Produzenten- und Lizenzgeberanteilen ausge-
$r'iesen, hat hier aber einen anderen Charakter als im
Filmverleih.

Filmtheaterufl ternchmcn
Die Zahl der Filmtheaterunternehmen hat sich, wie

schon eingangs örwähnt, auch 1978 weiter verringert. Am
Ende des Jahres bestanden 1 394 Unternehmen, davon be-
trieben 1 343 ausschließlich oder überwiegend ortsfeste
Spielstellen, L2 waren Autokinounternehmen , und 39
waren Wanderkinos, die Filmvorführungen mit transpor-
tablen Geräten an verschiedenen Plätzen veranstalteten
(siehe Tabelle 5). Die beiden letztgenannten Arten von
Filmtheaterunternehmen werden in den Tabellen gesondert
nachgewiesen, weil sie in ihrer Ertrags- und Kostenstruk-

Beschäfrigte

Spicl-
stcllcn

tur erheblich von der ersten Gruppe der Filmtheaterun-
ternehmen im engeren Sinne abweichen. Die 1343 über-
wiegend ,,ortsfesten" Unternehmen betrieben im Jahr 1978
2 770 Spielstellen, darunter befanden sidr audr adrt Auto-
hinos. Die ZahI der Unternehmen ist seit 1973 kontinuier-
lich zurückgegangen, die ZahI der Spielstellen hingegen
hat seit 1975 wieder zugenommen und 1978 den bisher
höchsten Wert seit dem Beginn der filmstatistischen Er-
hebungen erreicht. Gleichzeitig ist die Zahl der Sitzplätzejc Spielstellen von 360 im Jahr 1973 auf 285 zurückgegan-
gen. Die Hauptursache dafür dürfte der Umbau unrentab-
ler Großkinos in mehrere kleine, besser ausgelastete Spiel-
stellen sein. Die Zahl der Unternehmen mit nur einer Spiel-
stelle ist seit 1973 um mehr als ein Viertel gesunken (siehe
Tabelle 6). In demselben Zeitraum ist die ZahI der unter-
nehmen mit 3 bis 5 und 6 bis 10 Spielstellen um zusam-
men 52, das sind 28 0/0, gestiegen, die Zahl der von ihnen
betriebenen Spielstellen hat um mehr als 40 0/o zugenom-
men. Bei den Unternehmen mit mehr als elf Spielstellen,
deren Anzahl sich im Laufe der Jahre nur geringfügig
verändert hat, ist die durchschnittliche Spielstellenzahl
von 16,4 im Jahr 1973 auf 23,2 i,m Jahr 1978 gestiegen Par-
allel zur Zunahme der Spielstellen hat sich zwar auch die
Zahl der Beschäftigten erhöht (um ca. I 0/0 gegenüber
1977), gleichzeitig ist aber ein Trend zur Verringerung der
Beschäftigten je Spielstelle von 5,6 im Jahr 1973 auf 5,2 im
Jahr l9?8 zu erkennen. Die umsatzschwächeren Unterneh-
men kamen mit zwei bis drei Beschäftigten, überwiegend
in Teilzeitarbeitsverhältnissen stehend, je Spielstelle aus,
während die größten im Durchschnitt mehr als sechs Mit-
arbeiter benötigten. Das dürfte zum TeiI auf der relativ
stärkeren Mitarbeit der Inhaber, Mitinhaber und Fami-
lienangehörigen in den kleineren Unternehmen beruhen,
zum anderen aber vor allem auf der wesentlich höheren
Zahl von Vorstellungen je Spielstelle bei den großen
Kinounternehmen. Wie Tabelle 5 zeigt, ist die Zahl der
Vorstellungen pro Jahr und Spielstelle seit l9?3 von ?16
auf 85? gestiegen. Betrachtet man die Unternehmen nach
der Höhe des Umsatzes, so zeigt sich ein weitaus differen-
zierteres Bild. Unternehmen mit weniger als 100 000 DM
Jahresumsatz (rund ein Viertel aller Unternehmen) hatten
im Durchschnitt nur an einigen Tagen in der Woche eine
Vorstellung, während die ,,Umsatzriesen" mit mehr als b
MilI. DM Jahresumsatz es auf annähernd fünf Vorstellun-
gen pro Tag, d. h. 1 619 im Jahr brachten.

Die Zahl der verkauften Eintrittskarten je Vorstellung
stieg zwar gegenüber 1977 um 2 aut 52, aber immer noch
blieben im Durdrsdrnitt rund vier Fünftel der vorhandenen
Sitzplätze leer. Dabei zeigte sich für die Unternehmen in

Ver-
kaufte

Eintrttts-
kartcn

je Vor-
stcllung
Anzatll

Eintritekartcnerlos

' Tabelle 5: Filmtheater
Unternehmen, Spielstellen, Beschäftigte, verkaufte Eintrittskarten, Eintrittskartenerlös, Umsatz und Kosten

IJntcrnchmen
mit cincm Umsatz

von...bis utcr...DM

Ve r-
kauftc

Eint0tts-
karten lns-

gesamt
Jc

Elnt!itts-
karte

lns-

je
Sltz-

plätzc r)
Spiel-
stelle

zm3l- I

Jahr

75 034
75 210
14 554
74 721
74 354
14 436

Untcr-
nchmen

610
s36
458
427
376
343

Vorstcl-
lungen je

Spiel-
stellc Jc

Vorstcl-
lung

Tcilreit-
beschäf-

tlgte

86
76
66
4i

gesamt

L 784
4 510
2 757
6 585

IJms.tz Kostcn

pruStra

1973 ....... ..
1974 ...... . ..
1975 ..... .... ..
7976 ........ ..
7977 ....... ..
1978 .... ... ..

davon (1978):
unter 100 000

100 000-s@ 000
500 000-1 Miu. .
1 Mill. und mchr

2
2
2
2
2
2

360
350
337
i21
304
28s

222
280
291
311

696
700
655
659
698
770

396
926
389
059

557

Anzahl --1-ooo

Filmtheaterunternchmcn2)
127 347
723 446
113 592
702 689
771 119
123 424

54
54
55
57
60
60

266
263
259
239
255
277

5t4,1
543,7

66
60
55
49
50
52

41
50
51
54

4 402
27 642
17 672
73 768

716
755
783
795
826
857

269
594
880
299

538,4
504,1
569,1
657,7

t7,3
129,2

90,9
420,3

4,04
4,40
4,74
4,91
5,12
5,33

191
4,57
5,16
5,70

15i
235
266
306

633,1

19,8
753,6
111,1
570,2

590,7
629,5

606,4
685,8
794,7

539,0
585,5
598,8
582,4
634,2
715,8

17,2
133,8
99,8

465,0

5,4

357
653
160
773

7978
Autokinounternchmen

I t2 I 141 771 I 4301 80 | s8e 1 28801 j4e | 16,0 | 5,56 I 1s42 24,3 I 20,7

Wandcrklnounternehmcn
1978 39 ?7 1 488 6,1 4,07 i32 11

l) Bci Autokinountcrnehmen Sßcllplätzc. - 
2) Untcrnchmcn, dle ausschlicßhch oder uberwrcgcnd o!tsfcstc Fllmtheater bctrclbcn, darrn slnd IJntcrnehmcn mlt 8 AutGkinos cnthzltcn.
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-13-

DM



1974 1975 1976 19777974 | t915 | 1976 | 1977 I 1978

977
522
592
288
276

829
259
187
53
15

060
268
158

34
16

946
252
173
42
74

876
259
183
44
1413

7

168
39

977
261

141
530
564
198
263

060
536
561
246
297

1 1

7 376 1 343 2 696 2700 2 655 2 659 2 698

946
s04
608
298
303

876
518
654
331
319

829
518
67?
402
348

lJnternehmen Spiclstcllcn

1 610 1 536 1 458 I 427

Tabelle 6: Filmtheäier
Unternehmen und Spielstellen

t41
265
16t

27
16

den verschiedenen Umsatzgrößenklassen nahezu das glei-
che Bild: der Anteil der verkauften Eintrittskarten je
Vorstellung am jeweiligen Sitzplatzangebot lag überall
zwischen 17 und 18 0/0. Insgesamt hat seit 1976, dem Jahr
mit der niedrigsten bisher fe-stgestellten Besucherzahl, der
Kinobesuch der Bevölkerung wieder deutlich zugenom-
men und fast die Ergebnisse der Jahre 1973 und 1974 er-
reicht. Der Eintrittskartenerlös, der 80 bis 90 0/o des Um-
satzes der Kinounternehmen ausmacht, ist zwar insgesamt
beachtlich gestiegen und lag im Berichtsjahr um 28 o/o

über dem Wert von 1973. Auf die Vorstellung bezogen, ist
die Steigerung jedodr mit nur etwa 4 0/o redrt niedrig. Der
Preis der einzelnen Karte hat sich im gleichen Zeitablauf
um rd. 32 o/o erhöht.

Der Gesamtumsatz, zu dem außer den Eintrittskartener-
lösen u. a. der Verkauf von Handelsware (2. B. Getränke
und Süßwaren) und Einnahmen aus Kinowerbung beitru-
gen, belief sich 19?8 auf 795 MilI. DM, 16 0/o mehr als im
vorangegangenen Jahr. An diesem Umsatz waren die um-
satzschwächsten - rund ein Viertel aller Unternehmen -mit 2,5 0/o beteiligt, die Unternehmen mit jeweils mehr als
500 000 DM Jahresumsatz, ebenfalls rund ein Viertel der
Gesamtzahl, vereinigten dagegen 78 0/o auf sich.

Wie die Umsätze sind auch die Kosten, wenn auch
etwas weniger stark, angestiegen und lagen im Berichts-
jahr bei 716 Mill. DM. Der bedeutendste Kostenfaktor war
die Filmbeschaffung, auf die 33 o7o der Gesamtkosten oder
42 0/o des Erlöses aus dem Eintrittskartenverkauf entfiel.
Insgesamt erzielten die Filmtheaterunternehmen ein posi-
tives ,,Betriebsergebnis", wenn man die Differenz zwi-
schen Umsatz und Kosten betrachtet. Dabei muß jedoch
berücksichtigt werden, daß Entgelte für die Mitarbeit von
Inhabern, Mitinhabern und Mithelfenden Familienange-
hörigen als sog. kalkulatorische Kosten in der Statistik
nichi ausgewiesen werden. Diese nichterfaßten Kostenele-
mente haben gerade bei den kleineren Filmtheatern, die
überwiegend als Familienunternehmen betrieben werden,
ein besonders großes Gewicht. Etwa die Hälfte aller Be-
schäftigten bei den Unternehmen mit weniger als 100 000
DM Jahresumsatz waren Inhaber und Farpilienangehö-
rige. Verteilt man den ,,Überschuß" (Umsatz minus
Kosten) von 2,6 MilI. DM, der sich in dieser Gruppe er-
rechnet, auf die 357 Unternehmen, so verbleiben jedem
einzelnen knapp 7 300 DM im Jahr. Diese Unternehmen
können demnach nur als Nebenerwerbsbetriebe-angesehen
werden.

Auf die bei Umsatz und Kosten abweidrende Struktur der
Autokinounternehmen wurde bereits hingewiesen. Zum
Stichtag gab es 12 Autokinos mit 14 Spielstellen (weitere
acht Autokinos wurden von Unternehmen betrieben, die
überwiegend Filmtheater im engeren Sinne unterhielten;
sie sind in der dort ausgewiesenen Zahl von 2 ?70 Spiel-
stellen enthalten). Die Autokinounternehmen beschäftig-
ten 430 Personen, im Durchschnitt 3l je Spielstelle. Diese
hohe ZahI ist durch die besondere Form der Servicelei-
stungen bestimmt, die die Autokinös ihren Besuchern
bieten. Die durdrsctrnittlictre Größe lag bei ??l Pkw-Stell-
plätzen, ftir die je Vorstellung 349 Eintrittskarten verkauft
wurden. Damit war, wenn man in jedem Pkw durch-
schnittlich zwei Insassen annimmt, annähernd ein Viertel
der vorhandenen Plätze auch jeweils belegt; bei den orts-
festen Filmtheatern war es nur ein Fünftel. Der durch-
schnittliche Eintrittspreis lag mit 5,56 DM um rd. 4 0/o

über dem der Filmtheater im engeren Sinne. Bei den
Autokinos machte der Eintrittskartenerlös allerdings nur
zwei Drittel des Gesamtumsatzes in Höhe von 24,3 Mill.
DM aus. Hier spielt offensichtlich der Verkauf von Han-
delsware eine besonders große Rolle. Die Kosten betrugen
1978 20,7 MiIl. DM, so daß auch hier ein positives ,,Be-
triebsergebnis" entstand. Kennzeichnend für Autokinos
ist, daß die Filmbeschaffung nur 25 0/o der Gesamtkosten
ausmachte, bei den ortsfesten Filmtheatern waren es
38 o/0.

Noch weniger vergleichbar mit den übrigen Filmthea-
tern sind die Leistungen der Wanderkinounternehmen.
Von den 39 erfaßten Unternehmen wurden insgesamt 557
Spielstellen (das waren 64 mehr als 197?) in Gastwirt-
schaften, Dorfgemeinschaftshäusern, Truppenunterkünf-
ten und in anderen nidrt ständig als Filmtheater genutz-
ten Räumen bedient. Einige dieser Unternehmen mieteten
auch ortsfeste Filmtheater stundenweise an, insbesondere
zu Filmvorführungen für ausländische Arbeitnehmer. In
jeder Spielstelle fanden durchschnittlich 33 Vorführungen
statt, die mit je 82 Besuchern vergleichsweise gut besucht
waren. Der Durchschnittspreis je Eintrittskarte lag mit
4,07 DM deutlich unter dern der ortsfesten Kinos von 5,33
DM. Der Umsatz in Höhe von 7,3 MiIl. DM ergab sich wie
bei den ortsfesten Kinos zu 83 0/o aus dem Eintrittskarten-
erlös. An den Kosten in Höhe von 5,4 Mill. DM waren
die Filmbeschaffungskosten nur mit 18 0/o beteiligt, also
noch vr,,esentlich weniger als bei den Autokinos. Daraus ist
zu schließen, daß die Wanderkinos ganz überwiegend
äItere Filme mit niedrigen Verleihmieten zeigten. Bei der
Beurteilung des ,,Betriebsergebnisses", das auch hier posi-
tiv ist, sind ebenfalls die kalkulatorischen Kosten zu be-
achten.

Tabelle 7: Filmtedrnische Betriebe
Unternehmen, Beschäftigte, Rohf ilmverbraudr, Umsatz

urrd Kosten

IJntcr-
nehmcn

Roh-
film-
vcr-

Jahr

Untc!nehmen mit
crncm fjmsatz
von ... DM

rnsge-

am 31.

schäf-
brauch

Mäln

IJmsatz Kostcnsamt
tigtc

Anzahl | %

1973.
1974.
7975
1976

77
78

55
5U
52
59
56
73

809
651
594
701
831
312

c
2
2
a
a
3

6
9
7
I
7
6

62,0
80,3
96,4
96,0

118,2
20r,2

146,0
149,6
164,7
191,2
224,7
269,8

.{

739,3
150,2
166,1
195,9
221,3
278,9

, daruntcr (1978):
Untcrnehmen mit Schwerpunkt Vermrctung von Raum,

Personal. Ausstattung
unter 1 Mill.
1 Mill. und mehr

20
12

I r45
I r356

12
2 -l 7,4 I 7,5

.2r1120,0 ll115,2
32 1 501 .2)Zusammen

: fur Synchrom-
satton 7L 176

127,4

72,2

122,7

73,5

2,6
128,1

ljntcrn€hmcn mrt Schwcrpunkt Kopicr- und
Entwicklungsarberten fur Kunden '

unter 1 Mrll.
1 Mrll. und mehr

5
72

37
7 563

8,8
189,3

r) Nur ständrg
zclangaben nicht

15

11
7

.z)

130,77 1 600 7 ,98,1 133,1
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Unternehmen, die fllmtechnische Lcistungen erbringen
Nach der ZahI der Unternehmen und vom Umsatz her

sind die filmtechnischen Betriebe der kleinste Zweig der
Filmwirtschaft. Ihre Besdräftigtenzahl übertraf jedoch
mit 3 312 diejenige der Filmhersteller. Die 73 Unterneh-
men (1977 waren es 56) erwirtschafteten einen Umsatz von
279 Mill. DM und mußten dafür Kosten in Hcihe von 2?0
MiIl. DM aufwenden (siehe TabeIIe 7). Die einzelnen Un-
ternehmen boten ihren Kunden unterschiedliche Leistun-
gen an. 32 hatten ihren Schwerpunkt in der Vermietung
von Raum, Personal und Ausstattung und stellten ihre
Ateliers für Filmaufnahmen, Synchronisation, Mischung,
Tricks usw. zur Verfügung. In diesen Unternehmen waren
1 501 Personen beschäftigt, allein drei Viertel davon irr den

Tabelle 8: Filmaufnahmeateliers und Filmateliernutzung
Jahr

nlcht

4 umsatzstärksten Unternehmen6). Diese verfügten zwar
nur dber 55 0/o der Ateliers, erzielten damit aber 78 0/o des
Umsatzes und wiesen 77 0/o aller Kosten nach. Insgesamt
wurden 38 Ateliers mit einer Gesamtfläche von rd.
16 700 m, angeboten, die im Durdrsdrnitt an 3 von b
Arbeitstagen genutzt wurden (Tabelle 8). Am stärksten
gefragt waren die Ateliers mit einer Größe zwischen 300
und 500 m2, die auch in dem Zeitraum seit 1g?4 am wenig-
sten leer standen.

Insgesamt erzielten die Atelierbetriebe l9?8 einen Um-
satz von über 127 Mill. DM (14 0/0 mehr gegenüber 19??),
davon 70 0/o durch die Vermietung von Raum, personal
und Ausstattung. Dafür wendeten sie Kosten von insge-
samt knapp 123 MilI. DM auf.

17 filmtechnische Unternehmen hatten 1g?8 ihren
Schwerpunkt in der Ausführung von Kopier- und Ent-
wicklungsarbeiten für Kunden. In diesen Unternehmen
waren mit 1 600 Personen mehr Beschäftigte tätig als in
den Atelierbetrieben. Auch hier wurde das Bild durch die
Unternehmen in der oberen Umsatzgrößenklasse be-
stimmt.

Ein Maß für die Unternehmensleistung stellt bei diesen
Unternehmen der Rohfilmverbrauch dar, der sich lg?B auf
nahezu 200 MrlI. Meter belief. Das waren ?0 0/o mehr als
1977. Diese Steigerung schlug sich sowohl im höheren
Umsatz als auch in gestiegenen Kosten nieder. Mit f gB Mill.
DM, davon 79 0/o aus Kopier- und Entwicklungsarbeiten,
lag der Umsatz um 41 0/o über dem des Vorjahres. Bei den
Kosten - 131 MilI. DM - betrug die Steigerung 38 0/0.
Auch fur diese Unternehmen errechnet sich somit ein
positives ,,Betriebsergebnis". T.

Frlmaufnahlneatelters
mlt elner Große

von bls unter n2
genutzt

31,87973
7974
7915
1976
t977
1978

davon (1978) :

unter 300
300-500
500-750
750 und mehr

2,7
2,8
2,2

3,1
),7

J,9

0J
1,6

65,5
\) 4
48,7
50,0
63,9
53,9

50,8
61,5
51,5
51,0

18 386
16 960
16 511
17 057
15 891
16 675

2 655
2 540
4 225
7 255

41

39
40
36
38

16
7
7
8

44,8
49,1
47,1
3),0
4),4

45,3
38,5
45,)
42,4

r) 250 Arbertstage : 1009"
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Zweig

Unternehmen
Beschäftigte . ..
ulllSd L z

Kosten
Bestandsveränderung des Eilmvermöqens .

Hergestellte Kinofifne . .. .

mit einer Vorführdauer
von 59 Ivlan. und mehr .

von weniger al-s 59 Min.
Herqestellte Fernsehf ilrne . .

mit erner Vorführdauer
von 59 l4.in. und mehr .

von \^renl-ger al-s 59 llrin.
Hergestellte sonstige Filme .

Zusammenf assende Übers ichten
1 Cesamtübersacht

!rl-mherstel fung
AnzahI
Anzahl

Mrf I. Dll
llj-f -l_. DM

tlr11. DM

Anzah l-

Anzah:l-
Anzahl
An zahl

364
2 690

442,5
594,2

+ 12 t9
1 226

426
2 856

526,9
760,2

L1A

1 109

459
2 540

562 ,9
803,2

+ i0,1
1 120

+ 17,0
+ 5,2
+ 19,1

X

- 9,5

tt

2 146
1 445

ZLr-
Abn a

1 971
hme

I

b zr',, .
(-l

191 I

(+)

qeoenüber
1916 1917

9o

+ 7,7
11,1

+ 6,8
7

.Y

+ 1,0

5

65
1 161
4 '7 5'7

19
1 030
4 996

79

1 041
6 212

t 21,5 +/- 0

_ 11 ? I 1 I

+ 5,0 + 24,3

Anzah-1-
Anzahl
Anzahl

112
4 645

656

147
4 849

882

205
6 007

Q?O

+ 31,3
+ 4r4
+ 34,5

+ j9,5
+ 23,9

Unternehmen
Beschäftigte . ..
Umsatz
Kosten
Bestandsveränderung des Iilmvermöqens
Errlorbene Aus\dertungsrechte

mit einer Vorführdauer
von 59 lvlrn. und mehr .

von weniger af s 59 i,I in.

Unternehmen
Beschäftigte .. .

Spie1ste1len....

Vorstellungen ... .. .... :. ...
Verkaufte Elntrittskarten,
Umsatz

dar.: Eintrittskartenerlös .

Sitzolätze je Sprelstelle ..
Vorstellungen je Spielstel-le
Verkaufte Eintrlttskarten je Vorstel_lunq
Erlös je verkaufter Eintrittskarte . .. ..
Er1ös je Vorstellung

Fifmverleih und Eilmvertrieb
An z ahl-
An zah l-

r4i1I. DM

Ml11. DI{
M_i11. DM

An z ahI

AnzahI
An z ahl

2 209
2 092
1)

F r l.mtheater
Anzahl
Anzah-l-
An zahl
1 000
1 000
Mitl.

r{i11. DM

Mi11. DM

I{r11 . DM

An z ahI
An zahl
Anzahl

DM

DM

138
1 363

435,7
433,5

+ 4,1
4 301

146
1 358

424,0
404,8

+ 25,2
3 591

165
1 323

47 1,2
41 4,1

+ 21 ,1
3 77 4

+ 13,0

+ 11,1
+ 17,1

x

5

2

I
0,4

7

6,6

10,t
x

2 126

1 648
,o_no

30,9 + 14,0

1 427
14 121
2 659

853, 1

2 113,1
102 ,1
606 ,4
504 ,1
582 ,4
321
195

49
4,91

239

3'7 6

354
698
819,5
227 ,7
111,1
685,8
569,1
634 ,2
304
826

50
5 ,12

255

343
436
770
790,3
31 4 ,2
123,4
794,7
657,7
715 ,8
285
851

52
tr 2a

211

+ 0,6
+ 2,7
- 3,6
+ 6,6
+ 11,1
+ 15,9
+ 15,6
! 1) O

- 6,3
+ j,8
+ 4,0

+ 9,6

1

14

2

2

1

14

2

+1
+1

3,6
1,7
1,5
3,9

8,2
3,1
2,9
8,9
5,3

2,0

6,7

5,1 +

2

Unternehmen .. .. .

Beschäftigte . . ..
Umsa t z
Kosten
Rohf r fmverbra uch

1) Unternehmen, dre ausschf

Eilmtechnische Betriebe
Anzahl I 59
Anzaht L ,0,

MiII. Drl 
| 

,l n, ,,
I,Iirt. DMI 191 ,2
yrfl. m I so,o

oder überwregend

+ 4,8 +

13,4

ortsfeste Frlmtheater betrerben.

E rnhc rt 191 6 1911 197I

-19-

56
2 831

221,3
224 ,7
118,2

1a

3 312
218 ,9
269,8
201 ,2

30,4
17,0
26,A
20,1
70,2
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untcanr'lrr,.r

dal !it(,r
Pl lm-
vor-
I(rb s -

nlIn-
II'T-LNS_

qr-samt

'r lmhcrste lfun.

lns- Xrno-
gesarrt frlm-

dar[nter

hcrstc Ller

lderbc-
frlrn-sch-

frlm-
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nlt Schrdcrirunkt

I

I

9r1n- 
1

2t
l

nIi ncle r -
l,.1no-

\uto
k- 1no aae t uno

von P;run,
Dersonal

stattq.

KoDl--r-
un al

9nt -
\{1Ck_
Lunos-
arbel-

tcD

sonst.
frlm-
tech-

nlsche

s t unqenunt erne hmen

!fosant

1

14

3

5

11

2

2

17

18

'73

Sc h 1c swr g-'lo l stc rn

Hamb ur g

Nredersachsen ... . .

Brenen.

No ralrhe 1n-We s tf alen
Hessen .

Rhelnland-PtaIz . . .

B aden -l"Iur tt embe r g

Bayern .

Saa rfanal

Berlan (t,lest) .....

lnsgesamt . .

l
56

5

2

54

32

5

16

209
,l

16

459

8

5

6

1

3

82

25

130

l

12

1

1

21

'l 0

2

4

62

1

24

139

1,1 T1

26

19

4

4

8'1

2A

'1 3

4

3

36

11

66 165 94

-51 -5
5 23 1 '
112918
-3
1 333 4 3

2 141 2 1

- 85 1 1

1 188 1 5

30 3'r1 1 15

- 43

3 36 1 1

43 ',t 343 12 39

2) Un-ernehmen, dre ausschl
theater betrerben.

5

1'l 4

32

oder uberwlegend orlsfeste Falm-

1',7 24

1 ) ohne Schmalf llmverlelhunternehmen

3 unternehmen der E1]-nwlrtschaft am 31. 12. 78 nach Rechtsformen und zwelqen

Land

Unte rnehmensart

In sge samt

Insge samt

darunter:
Krnofllmhersteller ..
Fernsehfa Imher s te I Ier

werbefrlnhersteller.

Frlnherstellung

'10

f almtechnaschc Betrtebe

2

14
35

13

Fllmverlerh und FlImvertrleb

34

F rl mtheater
61

3

Sonstlge

22459

130

139

66

165

94

43

122

21

38

14

46

28

6

999

2

35

15

'1 5

83

87

45

19

11

25

13

I

40

4

2

14

203

48

61

35

B5

4'7

28

6-l

2

28

1',1

'7

2

darunter:
F 1 lmve rIe ahunternehmer

(ohne schmalfllmver-
leahunternehnen) ...,

F 1 lmvertr aebsunter-
nehmen.

!alntheaterunternehmen 1 )

Autok lnounternehmen

I{anderk anounternehmen

2

931 343

12

32

17

24

2

In sge samt

mrt Schwerpunkt:

Vermletung, von Raum,
Personal und Aus-
s tat tun g

Koprer_ und Entwrck-
lunqsarberten.....

Sonstage fllmtech-
nlsche T,eastungen

10

2

2

12

8

I

1) Unternehmen, dle ausschl. odr'r rll)erwreqend ortsfeste Fr1"-
theater betrerben.

Gmb'l
u. co (G GmbHE an ze lunter _

nehmen OHG KCInsge samt

-20-

ZuwFren rasscnale Ube,rlf Sll!-gn

l

3

'74

2

6

2

8

24

4



f 1 Imher 1qif,
'l Unternehnen, Beschaftlqte, hergesteLlte l1Ine, Umsatz und (osten

von
L and

In sge samt

Bayern ... ...
Ber11n ......
Ubr19e Länder

Hamburg
Nordrhe rn-westfalen
Hessen .

Bayern.
Berlin.
Ubrige Lander .....

Unternehmen
m1t elnem Umsatz
,.. brs unter . .

unter 250 000
250 000 und hehr

DM

24

32

23
12

1'7

130

82
25

23

13

19

20
't7

13

43
't4

139

12

21

10
62
24

10

zusamen ... | 64

15

9

11

8

I asr 2 540 I 211

Alle Unternehmen

299 505 855

Kostenl)

1 000 DM

1 808 4'744 562 919,1 493 128,9 803 194,1

ohne Unsatz . .

uater 1C1 4C1..
100 000 - 250 000 ..
250 000 - 500 000 ..
500 000 - 'l Mr1I. . .
'l MalI . und mehr , . .

Zusamen

24

22

43

49
37

76

251

206

13

8

20

12

25

'106

59
15

'1 3

5

7

19
9

77

55

11

1'l

1

2

3

9

7

71

113

206

40
2

15
88
54

6

K rnof r lmher ste 1 1e r

14

288 ,5
336 ,9
840 ,4
614,2
123 ,5

803,4

1 031 ,1
2 826,2
1 019,9
I 585,5

58 158,9

2'72,1
659,0
106 ,9
962,'1
384,6
'7 43,'7

129,0

32

41

43
234

1

46

2'7

14

6

91

40

21

199
113

550

41

171
12

212
51

63

13

10

29

52

3

14
'1 3

12
't 0

75

164

239

102
89

8

18

21

63

304

I
6

9

5

8

91

202

332

32

1'1

15

212
38

16

7

2

170
121

65
99

261
308

o32

I
1 331

2

't 355

17

1

3

1

I
60

81

3

6

8

93

206

319 269,O

3

5

8

87

181

281

32
'1 8

16
'168

36

15

6 7't 628 ,2

123
87

41

'') 3

A2

329

444

'70

60
149

70

95

59 700,1
13 824,2
I 275,1

58 595,1
1\ 212,2
1 120 ,8

229 986,0
56'708,1
11 435,014

Fernsehf almherstel 1er

ohne Umsatz . .

unter 100 000 ..
100 000 - 250 000 ..
250 000 - 500 000 ..
500 000 - 1 Ma11. ..
1 Mi1I. - 5 Mitl. ..
5 I.la1I . und mehr . . .

Zusammen

81',t,4
5'72,1
032,A
892,7
718,0
235,5

645,5
342 ,4
881,9
420,0
54't,1
456,3

293,9

412,8
345 ,9
271,2
190,8
786,8
335,5
820 ,5

569 ,5

13

44

58
49
48

309
772

293

19
182
262
133
188
9'7 6

792

552

2

4

39
19

41
102
196

409

60

76

15
784
130
168

159
620
412
710
224
367

45
383

14
158
112
250

32
'19

16
't94

'18

237,6
141 ,4
698,7
688,4
4'77,6
o25 ,3

003,7
511,1
534,6
511,4
o'11 ,9
661,2

089,5
831,6
111,0
24C,8
250,5
386,0

darunter: Eernsehfilmhersteller m1t T-ansfalmen

951 1 052 204 226 291 320

werbef rlmherstel ler

1 1 253 026,6 223 O5'7 ,1 261 411 ,1

a9 633,1

328
784
244

356

6 740,2
5 078,9

't'7 1't 4 ,6

6 322,1
4 531 ,9

7s 496,2

86 450,3

'7 518,2
4 396,6

15 979,1

87 894,0

unter 500 000 ..
500 000 - 1 MrI1. ..
'1 MaIl. und mehr . . .

Zusamnen

30

7

29

66

44'7

835
558

840

't 01

37

256

39435

Hamburq
Nordrhe rn-We stfalen
Bayern.
Berlln.
tjbrage Länder .....

516
454
781
244
845

36

61
80
98

113

4s9
363
684
'l 31

719

22 433,1
10 310,1
26 118,4
8 665,3

21 '706,2

21 980,0
9 839,4

24 626,'7
I 466,6

21 531 ,5

2'1 550,0
9 07'1 ,4

25 025,5
12 93'1 ,2
19 303,9

11
't 0

3

2

3

'1 8

34

52

Sonstlqe I'almhersteller

56
46

'102

102
244

346

209
503

712

92

283

315

5 282,6
40 076,3

45 358,9

4 926,6
36 460,9

41 387 ,5

2

11

'1 3

22
11

33

21 1'73,3
33 5',15,2

54 688,5Zusamen

zusammen ... | 22

sync hronher ste 1 Ier

26 854 ,1

1) Ohne Kostenanterle an 1n1änallschen cemelnschaftsoroduk-
t ronen .

Umsat z
Unter-
nehmen

rns oe samt
clarun Ler
aus F11m-

herstellunqgesamt
ans-

unter 130 - 59 16 - 30 1 - 16

Her:lcstel-1te Flfmc
mft etncr Vorfuhrdauer

b1s untor ll 1nvon
59

und mehram 31. '1 2

Be-
schaf-
trgte

Anzahl

-21

369 ,2 23 91 3 ,1

2

3



Tcal zeat-
be-

s cha ft1 g te

Un te rnehmen
am

31 . 12. a nsge s amt
Voil-

be-
schaftrgte

Unternehmen
m1t elnem Umsatz
... DlS Unter ..von DI\1

FaLmne r
2 Untcrnchmen, Bescllaf

St3ndrg Beschaftlgte
Tdtagc In,rabcr, llltrnl)aber u,ä

Lfd
!{r.

voLl-
be-

s c.)a ft 1.1 tc

TeaLzert-
be-

s!-ndftrgte

An

'l Insgesamt
AL1e Unter

85

dar
Klnofalm

1
2
5

!
1

19

I59

24

22
23
12
11

130

2 540

951

2 499

1l
7

35
21
64

1'7 3

124

857

J41 211 I89

2
3
4
5
6
-t

9
10
1'l
12
'13

14
15

17

13
19
2A
17
13
43
14

139

10
15
11
1t
16
12

18

1
16
24
t5
10
34
67

113

91

28
11
21

63

12
6

15
14

4
1

58

4
14
14
15
11
16
10

84

3'7

1
1l
10
'10

13
'1

58

ohne Umsatz
unter 100 000

100 000 - 250 000
250 000 - 500 000
500 000 - 1 MI11.
1 Mrll. und mehr

24
22
43
49
37
16

251Zusamen

Zusamen

Zusamen

Zusamen

Zusamen

Zusamen

Zusamen

39

ohne Umsatz
unter 100 000

100 000 - 250 000
250 000 - 500 000
500000-1Mafl.
1Mr1l.-5Mrll.
5 14111. und nehr

ohne Umsatz
unter 100 000

100 000 - 250 000
250 000 - 500 000
500000-1Mirr.1Mrll.-5MrI1.
5 Mrll. und mehr

'1 3
44
53
49
48

309

293

6
28
J4
34
3B

215
't05

Fernse h f1 1m

26

64

30
7

29

66

darunter : Fernsehf almherstelf er
29 ',18 11

werbe f1 1m

1) !'ur st.indlg und nlcht ständagr Bescnäftagte

Lfd

1 Insgesamt

18
19
20
21

unter 500 000
500000-1M11-1.
1 Mr1l. und mehr

13
42

329
444

45
31

305

181 28

Z ugange

Iernsehfllm
101 ,4 0,8
119 ,3 5,9
330,9 3',r,8
360,6 41,3
580,1 '73,8

2 019 ,1 1 98,0
2 964 ,6 406 ,4
6 602,O 758,0

Fe rnseh I a IMers tc I Ie r
4 535,3 523,2

we rbe f1 1m

649,5 54,1
175,4 30,1

2 315,3 115,6
) 210 ,3 260 ,4

2) 3 Tellzeatbeschaftagte = 1 Voffbescoäftagter.

3 Unternehmen, Sachan

Sach
darunter technrsche

NT

42,4

94,5
226 ,6

56 ,2
296,4
'1'/4,1

'73,9
111,9
194,1
437,5
106,7
963,4
898,4

26 ,6
1,1

8l ,9
20o ,8
542,0
312,1
1't 3 ,0

10,6
117,1
147,8

36-7 ,0
476,1
850,'l
224 ,4

'73,1
233 ,6
531,8
811,6
6'7',7 ,13 882,2

32 507,5
38 '721 ,9

8,0
172,5
316 ,6
402 ,3
569 ,',72 688,6

11 525,4
15 683,0

darunter:
12 904,8

darunter
ger lnqwer-
tage Wart-
schafts-

guter

54,2
114t5
152,9
388,8
'103,1
451 ,3
266,9

68 ,2
61 ,3

163 ,4
280 ,2

'19 ,2
56'7 ,1
219,5

19,1
7,6

21 ,8
3,4

48,3
108,3

1 000

AlIe Unter
I asg s1 6a6,6 1i 64'1 ,3 '7 3"t0,3 12 18a,2 55 183,3 25 112,5 16 416,3 3 992,3

dar
Kr no fa lm

2
3
4
5
6
'7

ohne Umsatz
unter 100 000

100 000 - 250 000
250 000 - 500 000
500000-1Mr1l.
1 M111. und mehr

54,2
114,5
185,5
188,8

60,
4,

19,
68,

24
32
22
23
12
11

130

103,1
1 766 ,4

68 ,2
61 ,3

16.3 , 4
28A t2

567 ,1
219,52 612,6 1 159,5

9
10
1',r

13
14
15

16

11

18
19
20

21

I oa 38 232,2 5 2'76,a s 13a,t 3 686,i 34 3si,2

13
19
20
17
13
43
14

139

8,0
1'72,5
436,6
705,2
664,8

3 '795 ,9
36 824,2
42 60'7 ,1

1O7,4
119,3
330,9
360 ,6
580,1

2 104,3
3 845,5
7 sa8,2

341,3
221 ,3
1'7 A ,8
'733t4

'701 ,5
114,4
66),3
545,2

111,3
21 ,2

103,0
235 ,5

420t6 i 510,8
112,3 2A3,3

1 564 ,A 5 112,1
2 156,9 6 846,2

-120,9
221 ,12 643,2

3 585,2

unter 500 000
500000-1MrI1.'1 l4al1 . und mehr

30
'7

29

66Zusamen

2) Oder a1s Sondcrposrtlon zwaschen Anlagc- und Umlauf_
vermogen.

zuSamen

Unter-
nehmen

am
31. 12, Anfangs-

bes ta nd 9ange
Ab-

gänge
Abschre 1 -

bungen
End-

be s tand
Anfangs-
bes tand

An zah 1

Unternehmen
m1t elnem Umsatz

von .,. bis unter .. DM

'l ) Ernschl
zeuge.

Buro- un.l Ceschaftsausstattuni sowae Kraftfahr-

-22-



tigte und Personafkosten
§!ell!!g 12ie

am 31. 12

z usamen

z ahI

Arbe at nehme r

1 910

9
3

22
25
17
5a

i34

Lfd
Nr

nehmen
2 266

unte r :

he rste I ler
12
16
28
35
33
69

'1 93

herste l1e r
9

30
44
34
3'1

293
'15 2

1 209

356

3
13

6
10
16
11

59

3

21
10

9
31
64

1 4'7

3A2 579,'1 '16 553,4 199 461 ,4 26 564,9

27
41

3
5
5

't 06

2
2
3
1

2
39
86

138

984,9
187,5
04o,6
253,2
899 ,7
049,0
414,9

391,9
414,7
425 ,9
946,8
') 34 ,02 83O,2

5 749,1

24 7-18,8
37 518,3
2 501,8
3 914,6
4 933,0

18 387,1
92 038,5

2 808,2
3 254,5

112,8
39 1/8
22'1 ,61 831 ,'t

I 626,'7

176 ,3
0,0

13,1
39,4
2'7,O
40 ,5

296 ,4

39 738
56 s'|9
1'1 '7 47
33 422
32 812
45 393
3') 416

22 384,6 4 130,4

8 326,8 2 948,'1

37 736

38 84s I 1')

2 631
3 254

99

200

9
5
7
4
6
2

3

1 791,
8 330,

6
21
23
24
28

262
698
062

348 ,1
384,1
592 ,2
969 ,1
869 ,4
371,o
042 ,2
576,2

153,4
498,3
574,O
615,4

1 188,2
10 890,6
28 018,7
41 998,'1

2 102 ,41 '123,3
2 852,5
1 137,1
1 441 ,1

25 265,0
48 880,6
83 402,6

162,5
165 ,7
156 ,1
240 ,13 215,4

9 142,9
13 174t9

90,6
162 ,2
'65 ,1
135,6
210,5

2 495,9
6 787,2

10 047,2

1,6
0,4
0,6

20 ,4
29 'a'119 ,42 355,1

3 121 ,'1

21 916
20'164
19 132
24 '713
38 329
39 991
l8 951
37 803

mrt Langfllmen
839

lagen und Frlmvernogen

168,2
118,4
684 ,2
970 ,8

14,0

413 ,9
433,2

29 201
29 404
46 993
43 493

DM

nenmen
7 338,9 11 715,3 23 014,1 26 937,3 45 696,6 2 637,2

unter

112 961,6 33 665,4 68 020,3 11 275,5

460,9

47 655,5 22 341,3 80 516,1 SS raO,S I

18 325,1

83

ners teI Ier
5"1
3'l

313
407

35
2'l

290
353

2 434,'1
1 380,7

27 '197,9
31 61'1 , 3

1 255 ,6
891,8

13 984,4
'16 135,9

1 000,8
365 ,2

11 '711,4

13 071,4

182,2
123,7

2 09d,1
2 404,0

21
10
23
54

18
19
20
21

anlagen
Ausstattungen

Lfd
NTAb-

gange

rlersteller
6,1

29 ,3
4,8

19,4
68 ,'7

129,0

42,4
51 ,9

226 ,6
56 ,2

280 ,9
'7 56 ,6

111,9
194,1
437,5
106 ,7
670 ,4
600,8

1 054,5
319 ,21 23'7 ,1
392 ,6'113t6

10 031,1
13 '1'18,1

,. :
385,6

:r,l
1 469 ,4
1216,3

350,0
14 '755,8

1 881 ,3
1 O'18 ,0
1 997,5

75,0
263,5

5 345,4

182 ,51 147,2
211 ,31 511,4

1 0'75,6'7 230 ,'7
1 1 463,6

1 237,0
1 386 t9

39 ,6
302,1
939,2

2 555,9
6 464 ,7

2 656,O
49 ,')

60'1 ,7
445,1

0,0
276,5

4 435,O

hers te1 ler
26 ,6

1,1
87,9
2,6

200 ,8
542 ,0

5 312,1
6 1'7 3,0

mat Langfrlmen
5 430,7

nersteller
110,5

21 t2
103,0
234 ,7

10
11'7
143
244
366

74,1
233,6
415 t7
515 t6
583,1
845 ,6
951,5
623 ,2

1 348 ,1

1 1.18, 'l

1 348, 1

1 380,
2 226,
4 488,

;
1

0

2

'l

3
'1

0

6
1

9
7
0
1

4

1

a,
54,
22,

1 343,

331 ,1 601,
I 301,

26 445 t

803
26 ',7'7 I ,

31 141,

0,
108,

2 378,
0.

240 ,
331,
'144,

15 991 ,
44 931,

226,0
409 ,1
475 ,8
263 ,2
286tA
179,4
9'18 , 4

817,9

69
61

;
3
5
9
0
0

0
1

4
0

'7

2

;
2

1

9

,1

3

2
22
43
'739 408,5

4 348,8 22 591 ,O

27 97'7t'7 11 224t4 65 237,'7

3 049 ,0 B 960,5 19 586,'t 6 005,0 54 34s,3 63 092,9 | 17

n n,r,z
4 419,6

4,0
21 ,0
25 ,0

18
19
20

21

Personafkosten
Sozralkostenl )

Lohne und
cehal-ter

le
Arbe r t-
nehmer2 )

Gagen,
Honora re ,

und sonstlge
Vergutunge n

fur nrcht
s tandag

Beschaftrgte

zusamen
gesetzllch

ge schrrebene
vor- sons ta ge

scha ftrg te

Vo I1-
be-

Terlzert-
be-

scna ftlgte
rnsgesamt

Lohne und
GehaI ter

fur ständr9
Bes chä fta gte

DM1 000 DM

Frlmvermogen
rm Anlagevermogen2) rm Unlaufvermogen

Aoschre r-
bungen

End-
be s tand

Anfangs-
bestand

Zu'
gan9e

Ab-
gänge

Abschrea -
bungen

End-
bes tand

Anfangrs-
bes tand

End-
bes tand

{üb,2
i /2t1
390,0
968 ,4

893,1
203,3

622,4

4,;
5 019,6
5 023,6

20 ,0
20 ,0

-23-

trr,o
599,0

247,2
345,9

3 643,6
4 236,1

889, 1

358,3
I 282,1
9 529,5

2
3
4
5
6
1

8

9
0

2

4
5

6

2
3
4
5
6
7

I

I
0

2

4

6



Frlnherstellunf 1978

Un te rnehmen
mr t- elrlen [Jmsatz
, . , brs unter ..

4 IJDternehmen und ltergestellte Fafme nacn der Vorfuhrdauer
Alfe Unternehnen

1

18

19 505

D avon

;
1

10
'1 3

6

19
189
320
3'r 1

305
068

56

93
165
14'l
3'12

s ons tage
Ea lne

Sons tlge

ohne Umsatz
unter 100 000

100 000 - 250 ü00
250 000 - 500 000
500000-1M111.
1 Milf. und mehr

39
8,J
81
30
41

124

88
25-1
492
660

I 159
5 55s
i 211

14
I

12
30
16

219
299

?
15
50
43
59

335

45
19

't 30
'1 15

77
469

26
214
19S
21'7
204
949

1

102
255
80 3

3 583

13
22
19

184
7 0'7
115

von

von

von

DM

DM

DM

459

64 946

1

2
3
9
7

180
202

200 222 30 1

2

3
9
2
8

24 855 1803 4744 1120 6212 879

Unter4ehmen
nrt ear)em Umsatz
.. bls unter .., Dii

Insgesamt

Zusamen

Kl nof a lmherst ef le r

16

16

16

Werbe f1 lmhers teI fer

ohne Umsatz
unter 100 000

100 000 - 250 000
250 000 - 500 000
500 000 - 'l M11l -
1 MalI. und nehr

24
32
22
23
12
1'1

130

12

1

'1 3

;
1

4

:
10

1

1

I
2

2

3
9
2
6

22

t3
5
'l

1'j
9

24

15

13
6
1

24
9

24

83

Frlme

;
6
9

87
112

Sons ta ge
FaIme

Fernseh f I lmhe rs Le1 1er

ohne Umsatz
unter 100 000

100 000 - 250 000
250 000 - 500 000
500 000 - 'r Mirl.
1 MrlI. und mehr

13
19
20
17
'1 3
51

't 39

19
180
252
12'l
1'7 8

2 671
3 427

2
4

38
17
4'7

400

2
1'7 0
113

62
94

534
975

Unternehmen
mrt einem Umsatz

von .. . b1s unter ..

Unternehmen
mrt ernem Umsatz
... brs unter . .

14
4

91
39
22

329
499

254

;
8

336
35 1Zusamen ..

daruter l
Fernsehf 1 l-nlrers te1ler
nat Langfllmen .. . . . 60

I',l Ime

unter 500 000
500 000 - 't r{ill.
1 Mall. und menr

30
'7

29

66

4 4'7
835

2 558

22
24
43
89

160

36

866

Sonsta ge
Falme

157
114

2 19'1

52
24
82

158
;

55

185

240Zus amen 3 840

'1) AIs Gemernscnaftsproduktlon slnd nur solche aufgefuhrt, bea
denen das Unternehmen geschaftsfuhrend war-

4^)
12

12

a) Darunter 1 Frlm m1t 59 l{rn. und mehr

Er lmc
von 1'1r nbrs Lrnter

59 unal mchr
darun ter

IIn te r-
nenmen

am
31 . 12.

fns-
gesam t zi-

samen
aus-

landasche

Gemelnschafts-
produktaon 1 )

an-
landlscne

3ü - 59 16 - 30 1- 16 unter l
Kano-
fa Ime

Ee rn seh -
fr lme

K1 no fafme
bas unter Mrnvon

59 und mehr
darunte r

Unter-
nehmen

am
31 . 12. samen

s amen
Geme rnscha fts-
produktaon 1 )

an-
Iända sche

aus -
ländasche

30 - 59 16 - 30 1 - 16 unter'l

Fe rnseh-
f1 Ime

Ee rnsehfa lme
von !11 nbls unter

59 und mehr
darunte r

Unter-
nehmen

am
31 . 12.

zv-
samen 20-

samen
Geme anscha f ts -
produktaon 1 )

aus-
land1 sche

1n-
I.i ndr s ch e

30 - 59 16 - 30 1 - 16 unte r 'l

(ano-
flIme

Kano fi lme Fe rnseh f1 Ime
bas unter lqhnvon

1 - 16 unter 1

Unter_
nehmen

am
31 . 12. s amen 16

und mehr 1 - 16 unter 1
59

und mehr 30-59 '16 - 30

-24-
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Fllmherstellunq 1 978
5 Unternehmen und Unsatzarten

Umsatz
aus Falmherstellung

Unte rnehmen
mlt eanem Umsatz
... bas unter ,.von

Insge s amt

I ns 9esamt

D11

zusamen,.. I

Kano-
aushe rtungr

darunter fur

1n der Bundesrepublak Deutschland

269 259 ,3

Rundfunk-
ans tal ten

son s ta ge
Auftraggeber

Affe Unternehmen

| 4se

30
7

29
66

493 128,9 87,6

3
5
8

8'1
131

28 823,A

darunter : ?irltof rlmhersteller

94

463,;
1 695, s
3 909 ,')3 422 t918 443,6

21 935,0

3b,o
5A, I
19,9
39,7
30,4
34, 1

69 ,2
250 ,01 436,2
509 ,4a 768,3

11 033,1

96,;
18,;

380,6
34'r ,8
428 ,'l'1 234,0

1 4OO,0
9 801,2

2,
10,

5,
4,
7,
o,

47 122 241,8

ohne Umsatzunter 100 000
100 000 - 250 000
250 000 - 500 000500000-1MrI1.
1 Mal1. und menr

Zusammen

ohne Umsatz
unter 100 000

1 00 000 - 250 000
250 000 - 500 000
500 000 - 'l M1l1.
1M111.-5Mr1l.
5 Mall. und mehr .

ZEamen

24
32
22
23
12
17

130

1 03'7,7
2 826,2
1 019,9
a 585,5

53 1s8,9
') 1 62a ,2

8A,
84.
89,

95,

;
3
9
4

5
7

18
5

11

13

;
7
7
8
7
7

;
5
6
I
1

I

67
79

84
77

,;
,4
,.1

,.]
,3

599
4 05

68 37

o,o
2,3
o,a
o,1

o
5
2

;
3
3
1

;
I
B

7
6

;
7
7

I

4,7
3,2

;
7
8
'7

0
5

5
239

6
113

24

o,4
7,2
o,1
9,3
o,o
1,2

;
2
3
6
6

988,9

Fe rns eh fa lmhers tel Ier

2,7
;
6

7
4
o

;
4
9
0
'1

3

13
19
20
1'1
13
43
14

139

64

645,
342,
881 ,
420,
54'7,
456,

93,

94,
93,
88,

BS,;
382,9
56'1 ,9

553
2 841
5 342
1 362

78'788
160 441

o,1
o,2
o,2 255 330,328'1 293,9 90,a

darunter:
223 057 ,1

96,4

Fernsehfilmhersteller m1t Langfllmen
88,2 452,7 o,2 197 484,8

lverbe fr lmhers te1 le r

8A, A

78,O

2,6
2,4

5 031,1

'18 420,0

unter 500 000
500000-1M111.
1 Maf1. und mehr

Zusamen

6 322,1
4 631 ,9'15 496,2

86 450,3

91,2
91,2
97,i

114,6
0,8

116,9
2 033,8
2 116 t0

4,8

1,9

88,4
79, I
87,9
87,5

Unternehmen
mat ernen Unsatz

von ... bas unter .,

AlIe Unternehmetl

Umsat 2

1

3
7
I

60
81 100

4 319 269,A 1oo

darunter

| 3a 145,3 5,1

120 t0 1 , s

120,0 o, 1

Zusarunen

Zusamen.,. | 5 821 ,2 :,)

1 3 261 t8 2,4

darunter:

9,O
4,6
1,1
2,9
2,3
2,9
2, i

141 ,
38'1 ,
569,
28,

487,

283,
336,
840 ,
614,'t23,5

803,4

1A;
100
100
1AA
100

466,;
201,2

1 617,0
1 799,8

30 063,8
34 20'7 ,7

t5,2
6,o

21,4
2A,9
49,5

aus
3 m Auswertung

3

'10,0
460 ,0
265 ,2
79s ,2

DM

26 38A,1 4,2 562 919,j 1oo 62 420,2 11,1 4 256,1 a,B

Kano falmherstel ler
onne umsatz

unter 100 000
100 000 - 250 000
250 000 - 500 000
500 000 - 1 llalI.
1 I'1111 . und mehr

Zusamen

109 ,1
122 ,4
130,1

1'1 ,0
139,7

11
11

7
o
4

3 615,6 r,4

Fe rns ehfl lmhers tcl 1e r
ohne Umsatz

unter 100 000
100 000 - 250 000
250 000 - 500 000
500000-1Mr11.
1 MaI1. - 5 I,4a1I.
5 Mall. und menr

151,5

5 821 ,2
5 979,1

13,;
21 ,1
85,0

254 ,4
148,4
04 3,8
626,2

e8,; 12
202 ,2 5
65,9 1

66,9 o
4 O21t9 I

12 914,1 6

11 369,3 5

11,
12,
32,

18,
35,

10;
100
100
1OA
100
100

52,i
6,6

683,1
436,8
458,1
643,2

;
7
I
I
3
3

;a,
8

35
60
88

93 ',7

206 2
1

20

22

5,4
o,2
o,1
7,7
1,5
9,9
7,1

166 ,'l
195,'1

darunter:

7 211 ,3

Fernsenfrlmhersteller mtt Lanqfllmen
2,e 15 906,5 b,7 253 A26,6 jao 21,tA2,8 B,s

Werbefllmhersteller

230,'7
218 ,0
291 ,2
7 7s,9

1AO
100
1AO

362 ,5 0, 1

9,o o,o

l),5
),3
o,1
l),3

o,3

2.A

1

2
6

{
9
7

Un ter -
nenmen

3m
31 . 12. z us arinen

Anzahl 't 000 Di1 1 000 DM ,I OOO DM a 1 000 DM

aus
Synchroni s ataon

aus
fi lmtechnr sch en

Lers t ungen
sonstlger

Umsatz ans gesamt mat dem Ausland
der DDR

BerIan (Ost)
1 000 DM g 1 000 DM E 1 000 DM I 1 000 DM 3 'l 000 DM t 1 000 DM

unter 500 000
500 000 - 1 Ma11.
1 Mall. und mehr

Zusamen

)6 ,1
118,1
100,8
255 ,5

194t7 2,
30,9 1,

880,4 !,
1151,9 1,

-2s-

6 180 t25 078,9
17 7'14,6
89 633t') 10a

'76,9
163 t92 815,2

3 055,9

,r,1
't 548,3
1 565 ,7

z

2-O
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Atelier
einschl.
Gelände
und Aus-
stattung

Außen-
und

Original-
aufnahmen

Personal-
kosten 2)

Rechte
und

Manu-
skripte

insgesamt

Unter-
nehmen

am
31 . 12.

Anzahl

Unternehmen
mit einem Umsatz

von ,. . bis
unter ... DM

Lfd,
Nr.

1 Insgesamt

ohne Umsatz

unter 100 000

100 000 - 250 000

250 000 - 500 000

500000-1Mirr.
1 Milt. und mehr

Zusarunen .

I ass 803 194,1 302 519,7 29 85a,0

Filmher
6 Unternehmen

Ko

Bi ld- ,
Tonmate-
rial und
Bearbei-

tung

1 000

A1l-e Unter

73 932,4 92 782,6 75 297,'7

dar
Kinofilm

12 269 ,5 ',l 0 1 35,0 1 687 ,1

11 275,2 13 922,2 2 655,0

206,1 1041,9 1 008,1

1 5O7,3 3 531,4 2 777,0

1 787,9 4 042,9 2 227,7

2 492 ,6 5 705 ,4 6 549 ,5

29 538,6 38 378,8 22 904,3

Fernsehfilm

1 575,2 2 521,9 832,0

1 184,1 465,6 625,6

336,5 2 485,5 923,9

183,4 631,9 881,4

697,2 1 118,3 1 844,9

10 252,6 14 7 13,8 9 022,2

15 952,2 18 609,8 12 947,3

30 181,1 40 546,8 27 077,3

darunter : Fernsehfilmhersteller

23 038,7 30 960,6 17 273,6

514 ,9

434,6

8 867,5

9 816,9

657,8

379,1

7 623,9

I 550,8

Werbefilm

1 454,9

1 037,9

11 461,9

13 954,7

2

3

4

5

6

7

8

24

32

22

23

12

17

130

13

19

)(l

17

13

43

14

139

E

6

9

5

8

91

202

332

102

89

I
18

21

63

304

272,1

659,0

106,9

962,7

334,6

743,7

129,0

984,9

147,5

040,6

253,2

899,7

049,O

414,9

3 533,4

1 '731 ,0

389,2

1 111,0

1 204,8

1 85'7,'7

9 82'7 ,1

)1

41

3

5

5

106

2

3

1

2

39

86

138

9

10

11

12

13

14

15

16

ohne Umsatz

unter 100 000

100 000 - 250 000

250 000 - 500 000

500 000 - 1 Mirl.
lMilr.-5Mir].
5 Ili1I. und mehr

Zusarnmen .

Zusammen

unter 500 000

500000-1Mi]l.
1 MiIl. und mehr

Zusamnen .

812,8

345 ,9
277,2

190,,8

786 ,4

335,5

820 ,5

569,5

J4ö, I

384, 1

592,2

969 ,1

869 ,4

371 ,0

042,2

576,2

80,3

186 ,4

301,7

65,5

431 ,1

1 9O4 ,2
9 994,6

14 963,9

17 I 64 261 411 ,1 112 961,6 12 500,2

18

19

20

21

30

'7

29

66

7_ 518,2

4 396,6

75 979,1

87 894,0

2 438,7

1 34O,7

27 791,9

31 617,3

93,1

82,3

261,8

43'7,2

1 ) ohne Kostenanteile an inländischen Gemein-
schaftsproduktionen.
Als kostenmindernd wurden von den erfaßten
Unternenmen angegeben :

13,5 Mill-. DM Fil-mpreise usw.
9,5 Mill. DM Leistungen von inländ. Mit-

produzenten
1 , 9 MilI. DM Versicherungsentschädigungen

2) Aufgliederung der Personalkosten siehe
auch Tabelle 2.

3) Nur wenn nicht geschäftsführend.
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Kostenanteile
an auslän-
dischen Ge-

meinschafts-
produk-

tionen 3)

Mieten
und

Pachten
Fremd-

kapi ta1-
z ansen

betriebs-
bedl-ngte
Steuern

steuerliche
Abschrei-

bungen
sonstige

stellung 1978
und Kostenarten

steD

Versiche-
rungen

DM

Lfd.
r\r.

nehmen

I 970 ,2

unter:
l-rerstel ler

1 143 t4

71t) ,3
215,5

438 ,7
34).-,3

652,4

3 510,6

hersteller

277,0

96 ,3
333,5

59,9

207,6

987,O

1804',2

3 775,5

mit Langfilmen

2 853,1

herste I 1er

80 ,4

35 ,2

561 t6

677 ,1

12 998,3 'l 0 527 ,2 23 430,7 7 574,0 1 3 570 t9 151 672,4 |

600,0

9 r7

464 ,3
391 ,4

6 368t1

7 833,5

587,5

3s7,7

4 219,6

5 164,8

225 ,7

154,0

82,8

221,9

135,1

376,1

195,6

4 561,1

3 950, 3

419,6

233,3

2 070 t3
6 001 ,9

17 686 ,4

1 39,3
g6 ,6

87 ,1

57,6

72,0

627,9

3 819,9

4 899.4

54 ,5

6rg

216 ,1

277,6

449 ,4

230 ,4

37,7

150,6

86 t6

568, 3

523,0

42 ,4

58,3
oa <

507,3

72,6

306 ,9

086, 1

33 64A,2

13 776,9

1 157 t4
2'1 16,9

3 123t2

9 815,6

64 23O ,1

2

2

4

'5

6

7

E

19 ,5

57 ,1

139 ,2
144,2

144 ,7
1 215 ,1

4 390,6

6 1O0 ,4

346 ,4

isg,o
399,8

9O5 ,2

26,9

?? o

41 ,3
81 ,2

74,6

1 262,2

1 831,2

3 341,3

66 ,2
51 ,0

492,2

609 ,4

10,6

117,1

149,9

251,7

369,6

1 510,4

2 874,9

s 283,2

421,8

17 2,3

1 566,7

2 160,g

993,0

521,5

996,5

954,9

959 ,2
I 111 ,4

40 343,9

52 659,5

9

10

11

'12

13

14

15

16

4 544 ,3 5 261 ,g 4 210 t3 2 215,6 3 745.1 41 A46,2 | 17

'I 389,6

657 ,6

13 729,9

15 776,9

'l I
19

20

21

-27 -



insgesamt
Zwerg'
nieder-

lassungen
Unternehmen

Unternehmen
mit einem Umsatz
... bis unter ..

Unternehmen
. Niederlassungen

DM-

Land

von

mit
Lfal

Filmverleih und

1 Unternehmen, zweigniederlassungen, Beschäftigte'

Beschäftigte
darunter
Teif zeit-

beschäftigte
NT

am 31. 12.
AnzahI

63

63

2

3

4

5

1 Filmverleihunternehmen 1)

!'ilmvertriebsunternehmen''''''
Filmvermittlung '
Schmalfilmverleihunternehmen''

Insgesamt .. '

unter 100 000

100 000 - 250 000

250 000 - 500 000

500000-1Mir1.
1 r{iIr. - 5 Mirl.
5 MiII. und mehr

Zusammen ...

darunter:
MPEA-Unternehmen .

Verleihunternehmen mit
Filmen für'aus1. Arbeit-
nehmer

94
43
18

10

165

24
7

19

16

17

1'1

853
341
53
66

323

Afle Unter
195

37
18
13

263

6

7

I
9

10

11

12

mit 1 Niederlassung
2 - 4 Niederlassungen ""'
5 und mehr Niederlassungen

Hamburg
Nordrhein-Westfalen ..
Hessen
tsayern
BerIin
Übrige Länder

unter 500 000

500 000 - 1 MilI.
1 MilI. - 5 I4iIr.
5 MiII. und mehr

Zusarrunen

d.arunter:
Unternehmen mit SchwerPunkt
Übertragung von Fernseh-
rechten

72
12
10

238
'l 35

490

dar
Filmverleihunternehmen (ohne

42 20

24 13

68 28

64 16

146 32

519 86

863 195

300

23 11

85
25
85

31

9B

258
366

73

32
18

61

230

Filmvertriebs
12

2

'l 1

11

37341

230

40
262

39

20

94

1

5

13
42

63

4 17

18

19
20
21

22
23

13

14

15

16

17

30

31

32

6

20

13

36
9

10

'7

2B

44

25
19

5

17

8

11

7

21

42

3
'1

14

7

24
25
26

27

28

29

43

Hamburg
Bayern
übrige Länder

18

5

30

8

1 ) .Ohne Schmalfilmverl-eihunternehmen

-28-
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Umsatz
darunter ausdarunter an

Filmen mit einer
Vorführdauer
von 59 Min.

und mehr

insgesamt

wertungsrechten
Übertragung

von Aus-Filmverleih
Kosten

1 000 DM

Eilmvertrieb 1978
erworbene Auswertungsrechte, Umsatz und Kosten

Erworbene Auswertungsrechte

insgesamt Lfd.
Nr.

nehrnen

1 075
2 390

85
224

3 774

2 062

311
1 855

213

966
941

46
173

2 126

282 653,8
't75 409,7

5 392,9
7 717 ,1

260 289,6
845,5

21 ,4
7 176,8

845 ,5

819 ,9
25 ,7

9 016,7
164 569,4

52,3
199,6

173 838,0

9 016 t7

5 341 ,9

277 761,7
182 224,8

4 919 ,1
9 149,6

474 055,2

277 76',t,7

135 043,5

13 877,5
151 119 ,9
1? 227,4

1

2

3

4

5

unter:
SchmaI fi Imverleihunternehmen )

61 55

58 54
21 1 208
151 1 39

243 228
35 1 282

1 075 966

108 88

unternehmen

35
88

579
68E

2 390

471 173,4 268 333,4

282 653,8

5

10

27
214

260

138 679,5 131 427,6

2 277 ,0

829,5
1 092,9
7 035,3

11 321,8
30 330.7

232 043,5

738,9
952 ,7
95',t,9
5E7 t0
974,O
085,1

2Ag ,6

51,3
51 ,2

264,6
77,7

267,2
I 304,7

1

1

6

12

30
225

652,8
152,2
892,8
603,6
380,6
079,6

6

't

I
9

10

11

12

13

1464

591
203
2E1

49
206
137
492
101

90

64

562
173
231

49
198
130
419
82
88

36
55

190

4

15

122
86
50

')

648 ,5
654',9
350,4

475 ,1
973,2
059,0
542 ,7
833,3
770,4

2

33
52

174

4

14

115
74

48
2

033,9

319,0
877,6
093,0
247,6
532,9
980,9
053,1
928,9
546 ,1

2

38
45

193

4

15

119
94
40

2

30 1,6

147 ,4
820 ,2
794,1

132 ,5
382 ,2
651,2
909,2
759 ,7
926,8

12,7

540,7
1 470,6
7 005,4

157,8
3 944,7
3 516,4
1 380, 1

17 ,7

15

16

1'1

20

56
267
598

941

21 ,7
315,1
508,7

2

5

27
147

182

418,5
537,5
081,9
186 ,g

224 ,8

2 299,3
5 860,7

25 138,3
142 122,3

175 409,7

1 46 605 ,4

14 444,1
1 43 444 ,4
17 521,2

1 544 ,4
4 647,2

22 533,1
135 844,7

164 569 t 4

140 169,7 154 051,6

18

19

20
21

22
23

24
25

26
27

28

13 37O.4
1 34 305, 1

15 89 3,9

649

148
673
120

-29-

29

30

31

32



Tatlge lnhaber, Mrtanhaber u.a

zusamen voIl- | tertzert-
beschaftlgtebeschaftagte

Voll- Te11 zer t-
Unter -
nehmen

am
31 . 12,

r ns gesamtL,rte rnehme n
m1t eanem ljmsatz

von... b1s unter ,. DI1

Lfd
tlr.

Frlmverleah und
2 Unternehmen, Beschäf

Beschaftrgte
Arbel t

zusammen

A1Ie Unter
18 1 253

dar
Falmverleahunternehmen (ohne

s 33
1 19
2 57

- 141
I 5 tb
9 821

Fa lmvertrl ebs
3 330

94

zusamen ..- | 43

l) 3 Tealzeatbeschaftagte = 1 Vollbeschaftlgter

Lfd

I Insgesamt

1 Insgesamt

165 1 323

341

1 060

304

263

37

10

9

'1 
1

9
5
3

42

'1 1

52

4
4
9
9
5
2

2
3
4
5
6
1

I

unter 100 000
100 000 - 250 000
250 000 - 500 000
500000-1Mir1.
1 Mal1. - 5 Mall. .
5 M1lI. und mehr ..

Zus ame n

24
63
64

146
s19
863

22
11
40
43

114
4 33

668

20
'1 3
28
16
32
B6

195

24
'7

19
16
1'1
't 'l

8

3 Unternehmen, Sachan

Sachanlagen
larrrnLer t{üro- und Geschafts

z ugänge

N!

alar unter
greran9-
wertlge

165 4 035,3 3 778,6 344,2 2 339,3 5 1 30,4 3 139,5

Fi Imverle thunte!nehme n
61,3 39,6
2'1 ,1 31,3

A1le Unter
2 943,0 519,6

dar
. (ohne
6,1

chafts-
gute r

7, 9
6
8

8

2

2
3
4
5
6
7

8

unter 100 000 .
100 000 - 250 000
250 000 - 500 000
500 000 - 1 MaI1. .
1Mrll.-5!4111.
5 Mrll. und menr ..

Z usamen

Unternehmen
m1t ernenl Umsatz

von . . . bls unter ,.. DM

urtL..i*.^
-l.it ... Nlederlassungen

190,2
185,4
313,8
533,4
31'7 ,2

7'7 ,5
34 ,4

304,3
956,4
443,4

15,
23,

163,
250,

1
19
16
1'1
'1 

1

94

67 ,3
2'1 ,1

190,2
185,4
356 ,6
533, 4

360,1

39 ,6
31,3
7'1 ,5

112,0
304,3
956 ,4
52-t,0

23 ,8
28 ,6

100,6
91,4

185,5
644,9
o'74 t8

58, 3
29 ,4

167 ,1
199 ,0
430,3
768 ,2
662,7

,n,:
0,0
'1 ,0

45,1
16,7

143t6

Zusmmen 2 152,9

1) E1nschl. technlsche Ausstattung sowre I(raftfahrzeuqe

')56,5

562
1'7 3

260
66

27
35

2'75
'12

Fa lmvertri ebs
132,A 733,9 2 042,8 1 406,9 730,1 149,2

2) Oder als Sonderposataon zwaschen Anlage- und Umlaufver-
mogen .

43

4.1 Erwerb von Auswertungsrechten nach aler vorfuhrdauer
4 Lerstung der

mat elner Vorführdauer von ... bas unter . .. ManErworbene Auswertungsrechte an

A1le Unternehmen
165 2 126 1 306 283 53'1

darunter r

Falmverlerhunternehmen (ohne schmalfilmverlerhunternehmen)
245516633'75424624
19 208 128 1 13
16 139 42 14 33
1'/ 22a 123 9 96
1 1 2A2 68 72 142

94 966 401 114 451

unter

Ins ge samt

mrt

unter 100 000
'100 000 - 250 000
250 000 - 500 000
500000-1MrII.1M111.-5Mall.
5 Mall. und mellr

516 356

?

1
I

17

276

2
2
3
9
I

61

85Zusamen
'l Naederlassung .. . , .
2 - 4 Nrederlassunqen
5 und mehr Naederlas-
sungen.

72
12

10

11
8

11
1

2
7

I

22
21

231 15 52 104 42

F1 lmvert ra ebsunternehmen
3

27
140
550
't 20

16
26
'10

1

3
111

48

169

1ns g es am t-

-\nfangs-
bestand zusammenAbgänge Abschrea-

bungen
End-

be stand

Unter-
nehme n

am
31 . 12. Anfangs -

bes tand Z ugan9e

An zanl

Unterneomen
nat ernem Umsatz
. .. bas unter ,.von DM

59 und menr
davon

30 - 59 16 - l0
zusammen zu

Festpreasen Garantae
ohnenrt 

I

Untel -
nehmen

am
31 . 12,

unter 500 000
500000-1MiI1.
1MrlI.-5Mall.
5 Mil1. und nenr

Zusamen

2A
56

261
594
941

-30-

52

3
18
86

360
4 6'7

I
13

148
553
822

4
1

18
'71

160

2

?

:
'7

5
2



FllmvertraeD 1 973
tigte und Personalkosten

an 31. ',] 2.

"9^I:-'-
VolI- Terlzelt-

beschd ftrgte

6 350

fd
Nr

Lfd

zahl

nenmen
1 008 245

unter:
Schma 1 fi lmverle lirunte rnehmen )

18 15
7 12

31 26
39 16

109 32
43't 85

635 146

unternehmen
296 34

45 712,4 38 192,6 6 919,9 4 873,3 2 046,6 41 951

4,4

751,9

3

91
29

45 532

17

2

35 600

38 458

51

852,0

249,2
228 ,5

1 039,4
1 845,9
4 598,1

20 499 ,8
28 460 ,9

231 ,1
213 ,8
895,9

1 613,8
3 988,1

17 056,1
23 998,1

18,1
14,7

143,5
232 ,1
610,0
443,8
462,2

'l2l ,
389,
'168 |
544,

124,1
2'15 ,4

1 212,2
1 341,2
3 012,0

14 443t7
20 408 ,6

1 225 ,4
152,9
870,8

1 915,4
3 792,0

26 927,O
34 883,6

24
7

19
16
11
11

94

54
208
139
228
282
966

28
28
17
19
33
7'1

202

10
4

38
26
37
95

210

25,1
13,4
'72,1

161t6
272,7

10
20
26
41
38
44

40

834
769
202
640
423
630
833

10 048
19 434
22 584
36 403
33 326
37 132
34 431

') 86
1 335
3 6185 231
5 098
7 49'1

6 402

17,7
14,7

118,4
218,7

282 ,1
189 ,6

2
3
4
5
6
'7

8

13 993,4 11 819,2 2 1'14,2 1 422,3 7 075

3 510,2 245 449,6 136 4g4,g I 502,5 108 908,3 264 533,6 8 438,8 -tO AAe,Z I

9

lagen und Fllmvermogen

aus stattung

Abgänge

DM

rrehne n
314,2 2 228,2

unter !

Schnalf ilmverlerhunternehmen )

1 4,8 23,8
- 28,6

0,0 100,6
1 ,O 91,2

45 .1 183 ,275,7 644,9
143,6 1 072,4

unternehren
132,8 633,8

Unternehmen

tn,!
0,0

63,8
114,7
018,3
251 ,5

315,5

905,6
1 481,3
3 953,9

22 078,O
28 890,4

272,3
1 1'77,4
1 711,52 '135 ,4

18 2'14 .5
25 150,2

8'1 ,0
101,0
261,1
1 33,5
s60,3

5 556,6
6 699 ,4

11,4
130,5

1 159,3
85, 8

565,0
1 2AO,O

9 293t0

NT

68

167

3
8
,]

6
I
2

7

1 370,4 221 846,9 98 400,3 7 209,4 '17 662,6 235 375,2 1 319,9

Unternehmen
mit elnem Umsatz
.. . brs unter .. D},I

4.2 Herkunftsländer und Bestand von Auswertungslechten

Frlmverleihunternehmen (ohne Sclmalftlmverlelhunternehnen)

Bestand an
Auswertungsrechten

am 3'1 , '12.

darunter
ur- und

e rstauf-
Unternehmen

Niederlassungen

unter 100 000 .......
100 000 - 250 000 .......
250 000 - 500 000 .......
500 000 - 1 Ma1f. .......
1 Mi1I. - 5 MrlI. .......
5 MrLl. und mehr ... .....

Zusamen
darunter:

MPEA-Unternehmen .. . ...
mrt 1 Niederlassung .....

2 - 4 Nrederlassungen
5 und mehr Nrederlas-
sungen.

Zus amen

von

nrt

5
5

48
37
)A
24

143

2
1

25
32
61

143

't0
16
'18
1'7
60
55

236

199
16'1
8't 2
459
087
'l 18

16
3

48
93

145
194
4995 902

4

72
12

10

1'l
8

'l 1

1

43

88
562
173

5

87
'15

40

32

3

19
4

9

6'7

108
11

8
't 06

2-0

2

151
34

2 363
2 225

692

84
230

9'7

231 91 23 2 985
Fi lmvertraebs unternehmen

172

6))
10

5

A3

unter 500 000500000-1Mi11.
1MrII.-5MaIl.
5 MlIl. und menr

20
55

261
598
941

,l

133
2'1

198

5
1

33
334
373

114
90

729
8 170

2

8
25

35

1) Gemäß den Feststelfungen des Bundesamtes frir gewerbltche

Sozaalkosten
gesetzllch

vorgeschrae-
bene

sonstage

Personalkos ten

ansgesamt Lohne und
cehal ter

z us anmen

'1 000 DM

rnsgesamt

1e Arbertnehnerl )

DM

LonDe und
Gehal ter

sozral-
kosten

Frlmvermogen
rm Anlagevermogen2) rn Umlaufvermogen

Abschrel-
bungen

End-
bestand

An fangs-
bestand Zugänge Abgänge Abschrer-

bungen
End-

bestand
Anfangs-
bestand

End-
be stand

Efforbene Auswertungsrechte an Frlmen mit einer Vorführdauer
von 59 Min. und mehr

HerstelJ-ungsland'l )Unter-
nehnen

il
31 . 12.

fns-
ge samt Bundes-

rep ulil 1k
De uts chland

USA cro ß-
bratannren

Frank-
relch Italaen andere

Länder
ans-

gesamt

Wlrtschaft

-31

4
14

111

154

20
30

52

6
4

48
71

129 9 '103

2
3
4
5
6
1

8



a nsgesamt tsundesrepublrk De utschland

Naederlas s ungen

DM

Unternehmen
mit einem Umsatz
. .. brs unter . .

untEli-etme.
von

m1t

Un te r-
nehmen

an
31 . 12.

zv
Fest-

prersen
mrt ] onne

Garantae
zo

lest-
prers en

mrt I onne
Garantle

zv
Fes t-

prers en

Frlmverlerh und
4 Leastung

4.3 Art des Erwerbs von Auswertungs

Lfd

Erworbene Auswertungsrecote fur Fltme nrt
liers te1

USA

nrt ohne
Garan ti e

14

10

I
14

11

4'7

104

I!r

1 unter 100 000 ....
2 100 000 - 250 000 ....
3 250 000 - 500 000 ....
4 500 000 - 1 M1lI. ....
51Mi11.-5M111....,
5 5 MiIl. und nehr .....
7 Zusamen ..

darunter:
I Verlerhunternehmen

mat Filmen fLir ausl
Arbeitneirmer ......

24

1

19

16

1'7

11

94

12

10

11

8
'l 1

'l

43

24

7

19

16

17

11

94

4

16

24

123
42

123
58

401

Frlmverleihunternehmen (ohne

3-7
31

31 4 3

3 4 19

15 1 21

62158
61 31 118

9
'12

1

14

114

2'1

35

89, 1

87,2
84,6
93/5

92,1

94,8

9A,9

95,O

91,5

o,9
5,4
2,O

33

24
'73

83
96

142
451

104

16

26

10

I
1A

8

2

20

8

64

29

27

8

1

3

2

22

34

10

16

3

9'1

5

105

48
40

9 nat 1 Nrederlassung ...
10 2-4 Niederlassungen
1 1 5 und mehr Nreder-

lassungen

64

260
66 72

149
72

1'1 67

Fa lmvertrlebs

-3

52
2

1

3

1 1'1

48
169

268 333,4 s7,o

3

21
140
550
't 20

7 38,9
952 ,7

5 951 ,9
10 541,0
27 974,0

21 4 085 ,1
260 289,6

173 338,0 J6,9

20

42

62

darunter
an

Fernsehanstal ten

Um

t

AIle Unter

75 52 ')

12

13

14

t5
lb

9

'10

'1 'l

12

13

14

15

l5
17

unter 500 000 .

500000-1MrII.
1 MrII. - 5 I,lrII.
5 Mil1. und mehr ..

Zusamen 3

1

26

6

:13

I
30

60

2

1

13

292
308

1) Gemäß den Feststelfungen des Bundesamtes fur gewerblache
wrrtschaft.

Lfd
I,IT .

I Insgesamt 165

5 Unternehmen

aus ljbertragung von Auswertungsrechten

9 455,5

12 ,0

139 241,1 29,6

dar
(ohne

3,5

2,O

1,4

1,O
o,9

1,7

4,3

o,o

1,3

o,9

o.8

51 ,3
51 ,2

264,6
'17 ,7

267,2
30 4 ,'7
016 ,7

341,9

540,'7

o

1,5

unter 100 000 .

100 000 - 250 000
250 000 - 500 000
500 000 - 1 MrlI. .

1Mr1l.-5Mrll.
5 M1II. und menr ..

Zusamen.
darunter:

MPEA-Unternehmen

mlt 1 Nrederlassung
2-4 Nrederlas-
sungen .......

5 und nenr N1e-
delfassungen.

unter 500 000 . .

500 000 -'l MalI. ..
1 MilI- - 5 MrIl. ..
5 Mi.1l. und mehr ...

Zusamen ..
darunter:

Unternehmen m1t
Schwerpunkt Uber-
tragung von Eern-
sehrechten ......

80 ,2

2 4AO ,3
2 519,9

131 427,6

33 319,0

52 471,6

174 093,0

2 400,3

2 400 ,3

Fa lmverlelhunternehmen
6,2 28,8
4,7
3, 8 9,2

o,9
3,6 3 581 ,2
3,2 3 619,2

'12

12

10

1 410,6

'1 005,4 7

3 538,5 2,6
38,0 o,1

33,7 o,1

3 547,6 1,e

Filmver trlebs
17

8

11

7

43

21 ,1
315,1
508,7

845,5

67,5
79,3
89,6
95,6
93,8

211,6
2 441 ,2

15 102,3
117 785,0
135 546,0

42,4
60,1
82,9
77,3

,,,:
212,6

234,3

1 544,4
4 64'7 ,2

22 533,1
135 844,7
164 569 ,4

aus Frlnverleah

zusamen

Unte!-
nehmen

am
31. 12, zusamen dar unter 'l 6 m

Schma I fr Imverleih
t 1 000 DM 3 1 000 DM

von

mit

Unternehmen
nit einem Umsatz
... bis unter ..

Unternehnen
. Naederlassungen

Anzahl 1 000 DM 't 000 DM

18

18

-32-

o

14O-169,7 e5,6 135 031,5 92,1

2

3

4

5

6

1

8

DIq



Fll,mvertrieb 1978
der Unternehmen
recnten nach Herstellungsländern

elner Vorfuhrdauer von 59 Mrn. und nehr
land

Großbrr tannren Lfd
Nr.zu

Fes t-
pre a sen

SchnaI f ilmverlelhunternehmen )

'l 626,5

2

4

24

19

6

6

6t

15 534 t9 471 173,4

5

11

35 246,7

'14

25
1't'l
150

101.5
134,7
376,5
654,7
267,5

3

1

24

16

14

3

61

2

't 
1

15

50
5

83

35

1

'13

13

9

12
48

2

54
5

19

45

126

)o

58
13

5

10

9

24

10

41

99

8

I5

2

4
'15

21

10

10

4

5

5
'l

5

126 21

17

ute rnehmen

und Umsatzarten

sa tz

aus Sachlerstungen

1 000 DM

nehmen

5 840,6 1,2

unter:
Schnal f ilmverleihunternehmen )

3,8 o,s
1,4 0,1

'195,0 2,8
2'18 ,8 2, 5

40,1 o,1
1 445,1 0,6
1 964,2 o,7

372 ,4 o, 3

506.5 1,4

296 ,7 o, 5

114,;
114,0
263,8
965 ,7
5',\7,6

81 ,'1
449,7
254 ,3

1 785,6
6 242 t9
8 865,7

40
12

50
7

'70

8
331

7

'10

80
15

4 9

10

11

2

20

30

51

4

44
71

119

1)

13

14
'15

15

5

8

24

4

r,f d
Nr

6

1,o
o,9
o,8
o,9

o,8

o,5

1,O

100 7,5

1,5

2,6

1,1

1,6

o

o

2,7

2

3

4

5

5

1

8

9

10

11

12

294,1

25'7 ,8

1 965,7

1 537,5

1 988,1

152 ,2

6 125,4

8,O
6,4
2,3
5,9
2,7
3,1

1,1

5,4

1,4

3,2

3,2
4,O

3,5

3

1

7

11

30
232
242

't 38

36

55

829 t5
092,9
035,3
321 .8
330 ,'t
043,5
653,8

679,5

648 .5

654,9

100
100
100
100
100
1öO

!oo

100

100

100

100

,r,:
179,1

335.8
4 075,6
4 603,1

1 421 t4

241 ,6

1 s16.8

2 845,31 160,9

Eternehren

547 ,1
532,1
35 1,8
98.0

539,6

23,9

5,4
o,1
1,4

o,6

4,4

1,5
o,5
o,7

100
100
100
100
too

'7 3,0
231 ,1
358 ,2
524,9
187 ,'7

933,2
1 550,8
3 612,3

21 761,0
21 917,4

4o, I
26,5
14,6
15.3
15,9

't 90 350 ,4

2 288t3
5 850, 7

25 138,3
142 122,3
115 409 t'7

13
'14

15

16
17

5 536,'l 21 255 ,9 14,5

Frankrerch I taI ren andere Lander
m1t I onne

Garantae
z!

Fest-
prer sen

mrt I ohne
Garantie

zu
Fest-

Preisen
ohnenit 

I

Garantae Fes t-
prersen

mat I onne
Garantie

aus Vernittlung sonstlger umsatz i nsgesamt darunter
nit Kunden lm Ausland

t 1 000 DM I 'l 000 D|4 t 't 000 DM t 1 000 DM *

22o,0 o,2 679,6 o 5

-33-

1 46 605 ,4 100 18

3,3

5

32 3

4

92



unternehmenl )

rns gesamt

Anz ah1

am
31 . 12

1 000 DM

von

m1t

Unternehmen
mi-t einem Umsatz
... bis unter ..

Unternehmen
. Niederlassungen

An zahl

Lfd

Frlmver1elh und

6 unternehmen und ErIne mat verlerhmsätzen von

Filme m1t Verlerh
aus der Bundes

ohne Praidakat

DM

2
23

2'7

NT

1

2
3
4

6

7

unter 100 000
100 000 - 250 000
250 000 - 500 000
500 000 - 'l Mlrl.'l MiIl. - 5 MilI.
5 uil1. und mehr

24
7

19
16
11
11

94

3'l
44

178
310
561
003

4
9

25
208
249

415,5
'1 27 ,5't75,2
623,4
422 ,8
705,1
129,5

18
6

24

50
93

234

230,0
52,1

63',t ,8
191,2
300,5
629 ,5
635,1Zusamen

8 miL'l Naederlassung ....
9 2 -4Nlederfas....

10 5 und mehr !'Itederlas
sungen.

Lfd

1 Zusamen

8 mrt 1 Niederlassung ....
9 2 - 4 Niederlas' ...

10 5 und mehr Niederlas
sungen.

1 Insgesmt

'12

12
444
359

28 863
5',I 541

2 12'7

175 524 ,1

19 233,0

5
9

108
58

2 858,2
20 635,6

I ro 924
I

(ohne Sclmalf rlmverlelhunter-

168 '724,2

9
25

208
249

844
359

28 863t5
51 s11,9

117
60

924

7 Unternehmen und Frlme mit Verlerhwsatzen

58 4 141 t3

Falme m1t Verleah

'1) Nur Frlmverlerhunternehmen
nehmen ) .

Herstel

NT Bundesrepublrk Deutschland

'1 unter 100 000
2 't00 000 - 250 000
3 250 000 - 500 000
4 500 000 - 1 }li11.
5 1MiIl.-5Mirr.
6 5 I'1r11. und mehr

24
'7

19
16
1',7

11

94

31
44

174
310
5b I

003

4'75 ,5
721 ,5
1'15,2
623,4
422 ,8
705,1
129 ,5

21
7

23
34
60

153
303

304 ,5
62 ,1

'10 3 ,61 722,2
2 300,5

29 481,3
34 514,3

3 945 t6
21 227,2

9 401 ,4

64,o
8,5

16,9

9,o
14, 1

2 127

B

'72
12

't0 168 '724,2

13,7
41,2

Personal -
kosten 1 )

'1) Nur Filmverleihunternehmen (ohne Schmalfal-mverlerhunter-
nehmen).

Lfd.
Nr

2) cenäß den Feststellunqen des Bundesamtes fur gewerbliche
l,trrtschaft.

I Unternehmen

Ko

1 0c0

165

24
'7

19

11
11

94

2
3
4

6
't

8

41 4 055 ,2

,]

1

6
12
30

2'1'7

135 043,5

193 194,1

2
5

27
1+7
.132

154 051,6

4 '125,0 11 i57,8

I 251,3

AIle Unter
39 065,6 45 712,4

dar
Fllmverleahunternellmen (ohne

111,3 249,2
1 5,0 228,5

911,5 1 039,4
847 ,4 1 845,9

2 706,3 4 598,1
7 365,3 20 499 ,8

unter 100 000
100 000 - 250 000
250 000 - 500 000
500 000 - 'r Mi1l.
1Mill.-5Mr11.
5 t'llll. und mehr . .

Zusamen

652 ,8
152 ,2
892 ,8
503,6
380,6
o'79 ,6
761,7

93,4
4,3

169,9
324 ,5
554,8

3 240,9
4 381,9

173,4
361,9

1 304,3
4 2O'1 ,89 515,5

135 563,8
151 126 ,')

47 ,2
26,O

184,5
184,4
645,'1
345 ,6
433,4

107 009,1

12 723,8
20 162,0

118 24O,9

5 26't ,6
'720,1
462,O

10
1',]
12

darunler:
MPEA-Unternehnen

mrt 1 Nlederlassung ..
2 - 4 Nrederlas. .
5 und mehr Nieder-
lassungen..,....

darunter:
Unternehmen mlt
Schwerpunkt Uber-
tragung von fernseh
rechten

'12
12

38 147
45 420

4
2

344 ,4
76-t,0

2 154,3
2 '739,4
3 700,8

5 115,4
4 551,9

11 95'7 ,3

5 51'7,1

14 468,1

28 460,9

1o 840,6

18 133,6

10 4'l4 ,1

10

17
8

11
'7

43

18

1 466,6

13
14
15
'15

17

18

unter 500 000 .
500000-1Ma1l.
1 Mafl , - 5 Mal.l.
5 Mrfl. und mehr ..

Zusamen

418,5
53'7 t5
081,9
186,9
224 ,8

177,2
2 783,8
7 680,3

13 131 ,4
23 718 ,4

19,3
16,6
80,0
6'7,5

183,4

39,1
59,8

306,9
011,4
417,1

356,9
606,0

3 243,6
21 181 ,1
25 38't ,6

Fr lmve rtrlebs
523 ,4
629,5

2 6'11,3
10 169,2
13 993,4

UnCer- 1 )nehmen
am

31 . 12
rns gesamt

Anzahl 1 000 DM

DM

Niederlassungen

Unternehren
n1t ernem Umsatz
... bis unter ..

u.tEä6F^"r
von

nat
Anzahl 1 000 DM

Kopaen-
hers te1 Iung,

synchro-
nlsatron

IJnLer-
nehmen

am
31 . 12.

insgesamt
Produzenten-

und
Lizenzgeber-

ante 11e

Vorspann,
Rek Iame -
materlal

werbungDMYOn ..

niL .

Unternehmen
mit einem Umsatz
... bis unter ..

Unternehmen
. Niederlassungen

An zahl

'1) Aufgliederung der Personalkosten srehe Tabelle 2

-34-
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Frlmveltrieb 1978
5 000 DM und mehr nach Pradlkaten der Filmbewertungsstelle

umsatzen von 5 000 Dl"l und mehr
republrk Deutschland

P ra daka t

178,7
1 700,0

Lfd

10

r, fd

Lfd

12

13
14
15
15

17

L'IT

Anzahl

29

lungsland

Anzanl

1 215,1

862 ,8
606t4

2 101 t3
unternehmen

96 ,2
159,6
341 ,12 658,8

3 261 ,6

weItvoll

USA

74,5

1 914 ,7

364,6

681,7

1 652 t8

1363,9

32 165 t6

35

35

40 ,4
1 552,6

4 503,7
1 682,7

35 016,8

2 714,3

1

2
3
4
5
6

;
5
1

3

2
1

l0
36

21 ,5
93'r,0

2 304,3
3 33s 4

1 027,1
349 ,'7

besonders wertvoll

;
,-

30

33

10,;
to,:

543,5
603,7

60,3
.201,9

341 ,5

10
30

144
215
500
685

1'7 1 ,0
61'7 , 4
324 ,6
882 ,2
117,2
't 88 ,7
901,1

28,;
131 ,7,r,2

33 865,6
34 044,3

20,;
,t ,:
5,1

559 ,4
509,9

3
1

23
108
143

;
l
1

64

691 644

652

112
280

24 698,
27 062,

I
0

'1 0'l
111

10
l0

9129 92 140,3

24 448,4 e,B 286

8 264 ,0 4.9

55

von 5 000 DM und mehr nach Herkunftslandern

umsätzen von 5 000 DM und meor

Nr

3
10
35
61
'11

4'14

654

2
120

125

98,0
197,3
610,2
977,5
o9o ,7
911,1
004,9

20,6
27, 1

16,1
10,2

58,O
54,2

140 ,;
235 ,4
502 ,26 672 ,413 321,3

19,3
5,6

26,2
6,4

36,
136,
930,

2 424t
1 658,

19 261 ,

7,8
18,8
22,3
25,2
6,5

2
I

13
58

131
74

83,0
338,5

2 151 t16 072,3
8 629,5

17 296,4

8,1
22,4
23,9
4,1

3
1

58
86'

200
138

14,1
108 ,4

1 297 ,4
1 846,0
6 628,3

17 039,5

3,O
14,9
31,1
19, 2
26 | 1

5
9

10
21
68

9
6
1

4
7

2
7

35
6',I
18
96

4,6
11,4

,|

2
3
4
5
6

8
9

'10453 116 263,2 6B,e 66

und Kostenarten

s ten

141
50

2 834,9
5 905,8

9,8
11,5

l4ieten
und

Pachten

33
14

737,2
851 ,'l

23,3
1,7

113 279

129
59

81

20

6

13

13 371,1

8'71,9 8,4

282t9 7,9

3 131,9
'1 3 052,5

10,9
25,3

875,4
298 ,5

16,9
10,3

268 7 338,5
5 205,1

25,4
10,1

6,s 492 26 933t1 10,8

66 '7 122,4 4,2 132 14 390,2 8,5

Nr

DM

nehmen
7 300,0 4 592,4

unter:
Schml fr lmverle rhunternehmen )

1',7,6 12,222,4 10,4
220,2 78,4160,8 65,7742,4 262,42 346,7 2 299,'l

3 570,4 2'128,'t

2 959 ,4

1 129,1

1 854,9

142,1

8 850, 1

1 294t3

2 549 ,8

2 543,6

21 'l 49 ,6 115 571,3

48'7 ,8
196 ,5

1 01 3,5
2 526 ,44 183,4

23 399,6
31 307,3

3 898,5 22 876,5 
I

2
6

?0

78,6
89,8

564,0
'1'19,2
104,6
53',I ,5
147,9

23 ,6
11,'7

1'7 1 ,5'105,0
252 ,2
108,3
672,3

10 | 4
6,9

144,5

425,3
854,9
499,3

84 ,9
66,O

290,1
404,4
940,5

5 009,6

148 ,2
11,8
1,4

950 ,2
43,5

675 ,3
836,5

203,3
112.4
801 ,0

1 094,6
3 449,4
8 299,2

'1 3 960,0

2
3
4
5
5
'7

8

362 ,8
1 684,3

2 61'7,1
2 313,2

400,5
243,9

1 234,6
1 185 ,2

488,5
1 338 ,2

5 451 , 35 730,4

2 110,8

5 212,1

1 805,6

5,4

845,'1

11

18

2 087,7

20 625,6

0,8

161 ,0

'13,2

403,2
1 144,9

111,2
502,5

1 148 ,'1
2 461 ,5

113,2
130,2
267 ,2

174,3
277,0
646,9
111,'7
209,9

433,s
41 t2

433 ,'7
919,'1
828,1

162 ,')
625,6
283 ,5
419,0

5,0
42 ,8

469 ,1
427,1
944,0

239 ,8
195,6

1 369,9
5 487,3
7 292 t6

I2

77 417,2

1 673,5

5 348.6

9
70

80 490,8

aus dem Ausland

onne Pradakat wertvol I
P radik a t

besonders wertvoll
1 000 DM Anzahl 1 000 DM Anzahl 1 000 DM An zahl 1 000 DM An zahl 1 000 DM

Großbratannten F rank re rc h ltalaen andere Länder

'1 000 DM Anzahl 1 000 DM t AnzahI 1 000 DM t Anzahl 1 000 DM I An zahl 1 000 DM t

steuerlrche Abschreabungenbetrlebs -
bedlngte
S teue rn

Frachten,
Z01le,
Port1,

Telefon

Koplen-
lagerung

und
-pflege

Rersespesen
und Repriisen-

tat!ons-
kosten

Fremd-
kapr taI -

z1 nsen zusamen
darunter

auf
Forderungen

sonstl 9e
Kosten

2 634 ,3

-35-
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Spiels tel1en 1)Si tzplä tzeUnternehmen
Unternehmen
,.. SpielsteIlen

einem Umsatz
bis unter ... DM

Land
von

mit
mit

Fi Im
1 Unternehme!, SpielsteIlen,, Sitzplätze, Beschäftig

tseschäf

.rnsgesamtLfd.
Nr.

am 31. 12

An

Ei lmtheater

2

3

t.
2

3-5
6 - 10 .

1 1 und mehr

Zusammen .

unter 20 000
20 000 - 50 000
50 000 - 100 000

100 000 - 2s0 000
250 000 - 500 000
500 000 - 1 Mil-r.
1Mi11.-2MiIr.
2Mi]l.-5Milr.
5 MiIl. und mehr

Schleswig-Holstein ...
Hamburg
t{iedersachsen, Bremen
Nordrhein-Westfalen ..
Hessen
Rheinland-Pfal.z ......
Baden-württelnDerg ....
Bayern
Saarland
Berlin (West)

429
518
673
402
348

2 710

245

142
176
120
106

4 310
2 505
3 203
2 057
2 361

14 436

829
259
181

15

1 343

12

39

179

353
003
261
034
629

2ö5

5

6

7

d

9

10

11

1')

13

14

15

31

136
190
410
243
160
102

54
1l

32
141
217
506
420
389
356
360
343

6

30

51

138
121

1'1 3

108
111
103

031
304
453
346
109
705
533
923
831

64
380
740

2 21 3

2 237
2 157
2 042
2 024
2 519

51

23

132

141
85

188
311

43
36

102
36

262
803
313
159
429
526

80
55

27
10

80
238

otr

44
119
142

20

20

625
477
202
131

648
412
956
362
489
523

539
223

1 451
4 341
1 621

134
2 116
2 571

369
405

t90

14

Autokino

10 794 430

wanderkino

174

Unternehmen mit Schwerpunkt

42 800

557

238

2 ) Unternehmen, d:-e aussch.I . oder überwiegend
ortsfeste Filmtheater betreiben.

16

17

18
19

20

21

22
23
24
?q

26 Zusammen .

27 Zusafiunen

28 Zusarnmen

1) Bei Autokinounternehmen StelIplätze.

-36-



theater i 978
te, Vorstellungen, verkaufte Eintrittskarten, Umsatz und Kösten

tigte
darunter

Tei I zeit-
beschäftigte

zahL

unternehmen2 )

Lfd,
Nr.

3 182
1 696
1 977

983
862

481 408
364 974
580 562
410 533
536 716

2 374 193

26 516
19 673
28 883
21 040
27 311

224
369
210
193
153

125
102
157
114
157

923,4
191,1
316,7
549,6
736,5

152
122
186
135
197

0 33,7
587,4
870,0
322,6
916,8

131

108
167
127
181

310,9
177,0
4'7 1 ,0
2O1,3
639,2

1

2

3

4

5

68 700

32
70

25E
291
342
377
442
s55

unternehmen

342 I 246

unternehmen

1 35 1B 254

außerhalb der Fil_mwirtschaft

77 825

123 424 149

2 880 324

1 488 461

657 717,3 794 730,6 715 799,3

59
333
621
784
633
414
117
846
893

324
294
958
870
268

?06
029
759
38s

116
1 194
3 091

12 678
14 963
17 612
20 7'70
22 938
30 058

334
523
224
226
754
366
196
971
s55

4

12

56
72
90

'l 13
133
173

395,3
457,2
466 ,3
957,6
252,1
894,5
0'19,8
466 ,6
747,9

5

14

67
85

111
IJ5
157
216

430,9
068,9
291 ,8
889,1
742,9
074,8
616 ,1
728,5
887,5

4

12

58
75

99
121
145
198

396 ,5
584,9
196 ,8
168,0
669,8
811,3
266 ,4
257,2
448t2

317
142
962

2 293
895
517

1 473
1 725

204
172

108

40
193
813
275
108
336
379

51

6'7

204
894
687
143
058
363
876
262
304
402

5 195
2 352

11 305
41 538
14 704
4 624

17 013
20 241
2 358
3 988

284
484
352
852
965
413
7Ag
l6u
616
63s

24
12

58
230

81

87
105

11

22

222,3
138,3
687,6
623,9
028 ,7
o39,2
374,8
842t9
961,2
798,6

37
t5
tt

98
27

104
123

15
)a

978,8
041 ,6
039,8
749,0
908,3
698 ,3
441,2
010 ,4
355,5
507,5

33
13

63
247

90
24

94
109

14

24

572,0
059 ,7
47'7 t9
988,9
312,O
4o'1 ,3
093,7
30 8,0
791 ,4
788,5

7

I
9

'l 0

11

12

13
14

15

16

17
18

19

20

21

22
23

24
)q

16 O11,6

6 056 ,4

16 260,0

24 296,6

7 274,O

20 715,9 I 26

5 433,5 27

Umsatz

VorsteIJ-ungen
Verkaufte
Eintrltts-

karten
aus

Eintritts-
kartenerlös

insgesamt Kosten

1 000 DM

3 805 047

-37 -
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Tätige Inhaber, llrtlnhaber u.a
Ter I zea t-
be schäf-

trgte
zusamen

VolI-
be s cha f-

tigte

Unter-
nehmen

am
31 . 12. insgesamt

Vo I1-
beschäf-

trgte
Tellzelt-
be schä f-

tagteDMvon

Unternenmen
nit einem Umsatz
... bls unter ..Nr.

FrIm
2 Unterneimen, Besch€if

Beschä ftr 9te
Arbei L

zusame n

Fi lntheater

1 unter 20 000
2 20 000 - 50 000
3 50 000 - 100 000
4 100 000 - 250 000
5 250 000 - 500 000
5 500 000 - 1 Mirl.
7 1Mill.-2M111.
8 2Mi1r.-5Mill.
9 5 MlIl. und mehr

31

136

190

410
243
160

102
54
1'l

143

64

380

740
2 2'13

2 23'7

215'l
2 042
2 024

14 436

5

4'7

119
489
604
143
925
178
626

44

210
295
583
322
195
105

55
9

818

5

43
102
283
194

82
42

8

39

167
'1 93
300
128

63
23
't 3

,l

927

333
621

1'184
1 633
1 414
1 117

846
893

8 700

20
'110

445
690
915
952
9 3't
969
510

10 Zusamen

11 Zusamen 12

12 Zusamen 39

'l) 3 Tealzeitbescn.iftigte = 'l Vollbeschaftrgter

430

1'1 4

243 093ts

5 132 ,3

5 736

39 54

2) Unternehmen, die ausschl
theater betrelben.

ansgesant

891 12 514

Autokino

6 9 4-t5

wanderklno

28 26 120

oder übeffiegend ortsfeste FlIm-

3 Unternehmen

Sach

Endbestand

1 000

Filmtheater

342

135

15

3,0

Lfd
Nr.

10

1 unter 20 000
2 20 000 - 50 000
3 50 000 - 100 000
4 100 000 - 250 000
5 250 000 - 500 000
5 500 000 - 1 Mirl.
7 1 Mi1l. - 2 !,lal1.
I 2 M1II. - 5I4iII.
9 5 Mrl1, und mehr

31

190
410
243
150

102
54
17

89 ,0
2'136,3
5 900,4

23 232,5
29 8-t'1 ,5
32 848,'l
38 310,3
50 669,2
59 489,6

50,6
419 ,1
751,3

5 751,9
7 343,6
-7 117,8
7 2'78,6

12 583,0
12 925t1

7,8
62,2

118,9

'744,6

1 545 ,3
323 ,6
826,1
495,9

4 482,8

't 1,0
265 ,2
653,8

3 029,2
4 043,'7
s 308, 8

5 658,0
7 322 ,1
9 910,1

120,9
828,0
878,9
603,0
412,8
112,5
607 ,2
103,9
008,7

675,9

2

25

33
39

55
62

256Zusamen

Zusamen

1 343 54 26'7,1

1 092,0

126t1

36 201 t9

1 '136,8

150,9

Autokano

4 459 t7

Wanderkano

305,9

11 12

12 Zusamen 333,6

1) E1nschl. Büro- und Gesch.iftsausstattung sowre Kraftfahr-
zeuge .

2) Unternehmen, dre ausschl
theater betrerben.

39

Abgainge AbschreibungenZugange

Unter-
nehmen

an
31 . 12, Anfangsbestand

Unternehhen
nit einen Umsatz
... brs unter . .von

Anzahl

-38-

oder ubenlegend oltsfeste FiIm-

DM



tneater 1978
tigte unA Personalkosten

e 31. 12

nehme r
VolI-

beschäf-
ti9te

Lfd
Nr

o.t"...h^..2)

4

17

206
410
611
843
136
5 1.8

845

unternemen

&2

unternehmen

20

166
424
484
505
35'1

094
833
492
'1'7 3

24 ,2
410,0

1 460 t4
8 861,0

'1 3 810.3
19 550.8
24 481,0
30 017,6
40 014,9

1 38 730,0

23,6
394,9

't 383,2
I 14'1 ,1

12 473,5
17 444,6
21 688,0
26 294,4
34 351,9

0,6
15,0
'11 t2

113,9
1 336 ,8
2 206,2
2 793,0
3'723,2
5 662 t9

0,5
10,1
64,5

672,'l
1 252,5
1 979,9
2 510,0
3 336 .9
4 629 ,1

5,0
12,8
41 ,7
84 ,3

226 ,3
283,0
386,3
033,8

073,2

3 621
6 910
9-146

12 546
15 148
18 5',t5

20 271

21 234
20 892

18 557

3 533
6 655
I 663

11 628
13 632
16 437
'17 959
18 600
17 935

16 434

88
253
484

1 019
1 466
2 079
2 313
2 634
2 957

2 223

,]

2

3

4

5

6

7

8

9

10122 201,1 16 528,9 14 455,'7

3 838,1 444t1 421,0

11

333

13 407,7

39,3

4 242,2

34t1 34 ,1

'19 886

12 485

2 301

721

Irr

I .',

23,1 22 141

13 206

81 ,4

DM

und sachanlagen

Anfangs-
bestand

2lunEernemn '

109 525,0

crundstücke und cebäude

590 ,9

davon

168 375,8 't5 3',11,4 40 859,4 .1 883.4 2 51Ot6 25 360,2 88 300,1

5O. 1

2 163,2
4 842,5

17 600,7
't 9 856 ,0
21 241 t2
24 616,2
36 271,6
4't 130,6

,, ,,
98,3

1 828,3
3 051 ,3
1 942,4
1 386t2
4 022,0
1 036,1

,, ,,
88, e

1 1'7 ,0
354 ,1
804,9

1,2
18 ,9

197,9
816 ,1

't 024,2
16'77,4
1 395,7
1 901,9
3 744,6

10 841,7

48,9
2 101,7
4 654,2

18 495,9
21 549,0
20 70't ,3
24 606,7
37 980,5
38 23'7 ,5

38 ,9
573t1

1 O57,9
5 631,8

11 607,5
13 694,1
14 397,6
18 359,0

50,6
386,s
653,0

3 929,5
4 322,4
5 1'15,5
5 892,5.
I 560,9

1't 888,4

2,1
26 ,4
59,8

278,5
268 ,-l
308,4
334,9
367,7
237 t6

4'1 ,O
30,3

241.2
390 ,6
740,4
323,6
414 ,9
314t7

9,1
186,4
455,9

2 213,1
3 019,5
3 631,4
4 262,4
5 420,7
5 161,5

72,0
726,3

1 224 ,'1
7 107 ,1

10 853.8
12 41',! , 1

15 000,5
1'1 123t4
23 171,1

411 ,2
181,2

1 972,2

1

2

3

4

5

6

7

8

10167 782,1

unternehJnen

4 099 tO

un!ernehren

19,4

8,1 1 208,8 2 921,4 1 033,3 1 052,8

17 tO

19,8 527t9 t S:a,:l tt

14't,8 zts,t | 'rz314 ,2 112t3

Personalkos ten
Sozialkosten I r,t nn. 

Iinsoesmt I und I- I Gehälter I

ie Arbeitnehmerl )

SozraI-
kostenTe i I zeit-

beschaf-
tigte

insgesmt
Löhne

und
cehä1 ter zusamen

9es etz I ich
vorge-

schriebene
sonstagte

1 000 DM DM

technrsche Ausstattungl )

zugänge

Zugänge Abgange Abschrei-
bungen Endbestand Anfangs-

bestand zuSamen

darunter
ger1n9-
wertrge
Wirt-

s cha fts -
gil ter

Abgän9e Abschrer-
bungen Endbestand

13,8 3,0 30 ,2

-39-

3,0

Nr.



Vorste 1 I ungen Verka ufte
Ernt!rttskartensrtzpldtze 1 )

Unter_
nehmen

Spael-
stellen

ge samt
1ns - ans-

gesant
le

Vor-
stel-
1 ung

]ns-
ges amt

le
VOI-
stel-
lung

spleI-
stelle

tns-
gesamt

Je
Sprel-
steIle

1 000 DMAnzanl

Falmtheater 1 978

4 IJnternehmen, spleIstel1en, SLLzplaLze, vorstellungen, verkaufte Elntrlttskarten und Eantrattska!tenerlos

E antra ttskarten"rl ös 2 )

Unternehmen
m1t .. . Sprelstell-en

le ver-
ka u fte
Ern-

t!rtts-
karte

531
705
863
021
542

26 516
19 6'7 3
2A 883
21 040
27 311

224
369
210
'193
153

55
54
50
51
51

125 923,4
102 191 ,1
15'1 316 ,'l
114 549,6
151 '136 ,5

262
280
271
279
294

4 ,7s
5,19
5,45
5,44
5,'18

ra lmtheaterunt"tn"h^.t 3 )

Autokanounternehmen

771 I 246 s89

mat eanem Umsatz
von .. . b1s unter .. DI',1

DM

1

2

6 - ',10

1 1 und menr

829
259
18'7

15

829
518
6'7 3
402
348

2!5
142
1'7 6
120
105

353
003
261
034
629

296
274
262
299
306

481
364
580
410
536

408
974
562

116

3'l
't 36
190
410
243
160
102
54
17

11'7
217
506
420
389
356
360
343

6
30
5'l

138
121
'1 13
108
111
108

031
304
453
346
109
105
533
923
881

188
206
23'7
2'13
288
292
305
311
3't7

3
32
'10

258
291
342
371
442

324
294
958
870
268
306
029
759
385

Zusamen 1 343 2 1'10 790 285 285 2 3'14 193 857 123 424 149 52 65'7 11'7 '3 27'1 5,33

2 880 32A 349 16 011,6 1 942 5,56

20
50

100
250

unter 20
000 - 50
000 - 100
000 - 250
000 - 500

000
000
000
000
000

Mi 11
Ma 11
Mrll

500 000 -

'104
220

512
693
880
059
230
619

't 16
1 194
3 091

12 678
14 963
17 612
20'110
22 938
30 058

334
523
224
226
754
366
196
9'1'l
555

3'1
44
49
5'l
5',I
55
52
54

4
12
56
72
90

1'1 3

1'7 3

395,3
457 ,2
466 ,3
95'7,6
252 ,1
894,5
079,8
466 t6
747 te

119
138
1'7 6
220
248
265
300
30'1
313

3 ,40
3 ,13
4,03
4,49
4,83
5,16
5,44
5 ,82
5,74

MiII
MiIl
Mall. und mehr

zusamen 12

Zusamen 39

tsea Autokinounternehmen Stellplatze
Onne Umsatzsteuer

1A 10 794

I ,, 24 296,6 1aa

39 1 2'14 ,O 1oo

i{anderkanounternehnen

. 18 254

wanderkinounternehmen

6 056,4 83,3 1,1

33 14d8 46-l

Umsatz

o

82 6 056 ,4 332 4 ,O'7

3) Unternehmen, dae ausschl. oder überwlegend ortsfeste FrIm-
tneater betreaben.

5 Unternehmen und Umsatzarten

von

Unternenmen
m1t einem Umsatz
... b1s unter , . DM

69,5 1,c

sonstrger
Umsa t z

3

837 ,9 3,4

931 ,4 12,e

unter 20 000
20 000 - 50 000
50 000 - 100 000

100 000 - 250 000
250 000 - 500 000
500 000 - 'l M111.
1MrIl.-2Mrl1.
2 I'4i11. - 5 Mi1I.
5 I,1iII. und men!

3'1
136
190
4'1 0
243
160
102

54
1'7

5
14
67
85

111
135
157
216

430,9
068,9
291,4
889,1
7 42,9
074,8
616,1
728 ,5
887,5

100
100
100
100
100
100
100
100
100

4
12
55
72
90

113
133
173

395,3
457 ,2
466 ,3
957 ,6
252 ,1
894,5
0'19,8
466,6
'l47 ,9

87,9
87,2
83.9
84t3
81,8
83,4
84,6
80,1

1,3
19 ,3
41 ,1

329 ,3
353,9
'753 ,4
497,0
672,0

2 561 ,9

Fllmtheateruntataah*aa2 )

Autoklnoun ternehmen

15 011,6 6s,9 52,0

6,6
105,5
317,8
6't 1 ,3
355, ',l

485,1
689,9
526 ,8
240 ,4

4l
'75,

393,

50't ,
553,
832,
015,

411,2
1 137,5
6 532,6
8 190,8

'1 3 038,9
12 '796,0
14 230,8
24 322,1

1,5
2,1
2,2
2,5
2,7
2,6
2,7
2,9

o,3
4,4
o,3
o,5
o,4
o,7
o,4
o,4
1,2

5
I
I
9
9

11
9
9

11

4
1

o
62
62
73
45
o4
2 10

5 1,o
7 1,5
2 2,3
4 3,5
O 3,o
4 4,1
3 311
3 4,6

'l 343 794 730,6 1oo 65'7 717,3 82,8 5 22g,0 o,7 21 799,5 2,? 80 683'1 10'2 29 3o1'1 3'7Zusamen

Zusamen

Zusamen

951,4 3,9 6 443,'7 26,s

o,o

1) Außerdem vurden von den erfaßten Unternennen Forderungs-
betrage rn Hone von DM 2,4 l11ll. anqeEeben.

2) Unternenmen, d1e ausscill. oder ubcrwlegend ortsfesLe Fllm-
theater betrelben.

aus
Verkauf von
dande 1 sware

aus
Vernretung

von
splef s teI fen

aus
Kino-

werbung

aus
Erntratts-

karten-
erlos

Unter-
nehmen

am
31. 12.

ans-
9es amt

t 1 000 DM3 1 000 DM t 't 000 DMt '1 000 DM I 1 000 DMAnzan 1 1 000 DM

-40-



Unter-
neilmen

am
31 . 12, bescha f fung

Falmabgabe,
Ve rgnügun9s -

steuer

sonstige
betraebs-
bedrngte
S teuern

Persona1-
kosten 1 )

An z ah1 1 000 DM c 1 000 DM t 1 000 DM 1 000 DM I 1 000 DMB

Flfmtheater 1978
6 Unternehmen und Kostenarten

Unternehmen
mat ernem UmsaLz

von... bls unter .. gesamt

unter
000 -
000 -
000 -
000 -
000 -

20 000
50 000

100 000
250 000
500 000'l MaI1.
2 MalI.
5 MaII.

Kosten

Kos ten

8,4
7,4
5,3
4,)
3,6
J,1
3,3
),o

12,6 3,
1'71,5 3,
482,9 4,
929,5 3,
390,8 3.
'707 ,3 2,
580,4 3,
637 ,0 2,
600,1 3t

I ns tand-
hal tung

sonstlge
Kosten

DM

20
50

100
250
500

1 000 D!,r

12 20 '115 ,9 1oo

I ,, 5 433,5 ioo

Frlmtheateruntaarah^a.2 )

3l
136
'190
410
243
160
102

54
11

121 266,
145 25'1 r
198 448,

4
12

75
99

100
100
100
100
100
100
100
10a
1AO

171 ,6
829,2
932,A
193,9
443,3
562,0
361 ,1

956,2

43,3
39,9
40,8

38,9
37,6
39, 1

37,9
37,3

16,8
167,2
432,2

1 804,4
2 16'7,1
2 615,8
3 087,6
3 290 ,24 636 ,4

5,4
86 ,2

196 ,3
921 ,4
340,3
008,7
715,7
053,3
473,6

24 ,2
410 ,01 460t4

8 861,0'r3 810,3
19 650,8
24 481,0
30 017,6
40 014 ,9

6,1
8,9

12,O
15,2
18,3
19,7
20,2
20,7
2A,2

396
584
196
158
669

2
7
a
3
2
7
o
5
3

1,1
1,9
1,6

1,8
2,A
2,2
2,1

1

2
2
3
3

4,2
3,6
3,5
3,1
2,9
2,6
2,5
2,3
2,3

5
9

0
8
3
8
2
2

7,o
6,8
4,5
5,5 3
6,O 3
7,4 3
7.5 3
9.O 4
9,9 5

27 ,1
311,4
544,4

3 262,9
4 543,7
7 419,5
9 106,2

13 0 32,5
19 734,6

3,2
2,4
3,2
J,7
3,9
4,7
4,6
5,1

1

4
23
29
3'l
47
54
'73

Ma l1
Mrfl
Ma]1 und menr

Z us amen

Zusammen

Zusamen

Zusamen

Zusammen

1 343 '115 799,3 laa 2'13 491,6 38,2 18 218,2 2,s 13 800,9 1,s ',]38 730,0 1s,4 21 512,2 3,o

Autoklnounternehmen

5 091,3 24,6 425,3 18O,7 3,8 4 282.2 2a,7 424,1 2,a

Wanderkrnounternehmen

996,5 1 s,3 248,1 4, 107,O 2,o 625,0 1 1, s 34 ,'1 o, 6

Unternehmen
mrt elnem Umsatz

von ... Das unter . . DM

unter 20 000
20 000 - 50 000
50 000 - 100 000

100 000 - 250 000
250 000 - 500 000500000-1M111.
1Mrll.-2MrlI-
2Ma1l. -5M1II.
5 M111. und menr

2'1'7 ,9
781,3

4 019,2
4 806 ,4
6 465,0
6 206 ,3
6 838,0

10 269 ,'7

12,
112,
385,2 1'13,

2 946t
4 104t
5 586,
1 423,

11 004,

38 ,4
386,6
901 ,5
06s,4

606 ,1'122 ,8
752,4
935,0

'1 1,0
265 ,2
65'7 ,53 036.0

4 O45 t95 351,5s 6'10 t2't 329 ,19 910,1

2,8
5,8
5,4
5,2
5,3
5,4
4,7
5,o
5,O

2 914t6 14,1 1 525t0 7,4

FrLmtheaterunt"...h*..2 )

Autoka nounternehmen

943,1 4,6 618,6 3,3 1 j38,j 8,4

234,'1 4.3

299,6 1,4 1612,'l 7,0

'12,9 o,2 1164,4 21,4

4,8
6,1
6,1
6,9
6,4
6,5
5,1
4,7
5,2

12,9
78,3

199,5
051,8
435,1
481,5
669,6
706,4
150,7

5
3
4
9
1

9
1

2

44,6
489,1
173,4
838,6
518,7
231 ,7
079 | 1

119 ,1
762,5

11,2
10,7
9,6
8,3
7,3
6,2
6,7
5,6
4,4

39 682,6 s,5 34 349,0 4,8 5'7 982,9 8.1 25 630,3 3,6 36 2.t6,6 s,1 12 195,1 1,8 43 323,4 6,1

Wanderklnounternehnen

44,4 o,8 158,4 2,e 1'110,3 32,6 37,0 a,7Zusammen

1) Aufglrederung der Personalkosten saene TabelIe 2 2) Unternehmen, dre ausschl, oaler uberwlegend ortsfeste Fllm-theater betrerben.

Elnsatz
von

Handel sware
Eagene

Werbung
Mleten

und
Pachten

S trom,
Wasser ,
Hea z un9

S teuer I iche
Abschrea-

bungen
Fremdkapatal-

zlnsen

1 000 DM 1 000 Dr\l E 't 000 DM t 1 000 Dr.{ ? 1 000 DM B 1 000 DM I 1 000 DM
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3
7
6
I
9
5
4
9
1



Beschdftagte

zusamen
Unternehmen

ansgesant
darunter
Teal zeat-

bes chä ftrg te
Unternehmen

mlt eanem Umsatz
... bas unter ..von

Lfd
Nr.

F1 Intechni sche
I Unternehmen, Beschaftagte, Atellers'

Ate
fur Falmaufnahmen

darun te r
mrt 3OO m2 und mehr

am 31. 12

3 312

An

A1le Unter
22I Insgesamt 13

9
1l

8
4

14

2
3
4
5

6

200

9
9

15
'18

5',I

27

39

Unternehmen mrt schwerpunkt Vermietung
unter 250 000 .. -. ... . .

250 000 - 't MiIr.
I MIII. - 5 r"1r11. .
5 !1111. und mehr........-.

Zusamen . , .
darunter:

mrt Schwerpunkt Vermae-
tung frir Synchronisatlon

11
128
224

1 132
1 501

3
5
9

21

38

;
1

Tatage Inhaber, Mi

,l

3
4

14

Unternehmen m1t Schwerpunkt

176
Unternehmen m1t Schwerpunkt Koprer-

8
9

10

11
12
13

unter 1i,IiLI. .....'l UalI. und mehr ......
Zusamen

unter 250 000 .. .. .
250 000 und meilr . .. . ..

Z usamen

5
12

17

I
16

24

27
144
211

9
31

40

37
1 563
1 500

4
105

109

a) Aus Gründen der Gehelmhaltung von Eanzelangaben nrcht ver-
offentllcht.

Lfd

2 Unternehmen, Beschäf

Standlg Beschäftigte

r§r

3 312

47 929,2 26 021,'l

17
128

1 132
1 50',]

a
119
209

1 114
1 450

31
1 56'r
1 600

1 458
1 491

4

109

Teal zert-
be-

schäf tagte

An

A1le Unter
60 46 - 14

dar
Unterneilnen mat Schwerpunkt Ver
936

11 10 1

22

24 17 7

Unternehmen il1t Schwerpunkt Kopier-
32',]'76',1

10 B 2

u.a

3 Unternehmen, Sachan

S ach

Grund

z ugdnge

1 000

AIle Unter
6s1,4 5 506,8

dar
mat Schwerpunkt Ver

38,5 6,0
405, 3 5,2
389,8 881,1
2'10 ,0 1 889,8
103,5 2 782,0
Schwerpunkt Kopaer-

43,8'184,0 39'7 ,7
397 ,'7

1 Insgesmt 13

9
11

8
4

32

5
12

17

3 112 200

2
3
4
5

6

7
8

9

unter 250 000
250000-1M11I.
1Mrfl.-5Mill.
5 Mrl1. und mehr

9
9

15
18

5'l

1 Insgesant

Zus ilmen

Zusffien

Zusamen

unter 1 MiII. .,...
1 Mill. und mehr ......

Zusamen
'l) Frjr standig und nacht- ständrqr Beschaftaqte 2) 3 Tealzertbescnaftrgte = 1 Vollbeschaftagter

da

Lfd
Nr.

73

9
11

8
4

32

38't ,6 14 129,1 59 444,2 20

unter 250 000
250 000 - 1 .UrIl .
'1 MrlI. - 5 Mall.
5 Mi1I. und menr

90
8't 3

7 411
6 962

15 344

39 ,2
1 242,5
5 808,1
4 622,2

11 712,1

1,0
165,9

192,6

33'1 ,2
29 189 ,'l

2,2
145 ,3
147,6

,1

,6
,0

706,0
90'1 ,1
801 ,6
454 ,6

Unternehmen
94,1

1 409,0
10 152,3 2

21 412,9 6

Unternehmen mit
516,'1

31 448,8 t3
unter 11.{a1I

1 MrII. und mehr
,1
,a12

11 10 246 ,3 7 600, 1 32 025 ,5 1 3 827 ,8

1) Einschl-. Büro- und Geschaftsausstattung sowae Kraftfahr-
zeuge.

2) Aktrviert rm Umlaufvermö9en.

a) Aus Grunden der Geheamhaltung von Einzelangaben nrcht ver-
offentlacht.

Voll-
be-

schaftrgte
1'erlzert-

be-
schaftlgte zusamen

Vo1 I-
be-

schäft!9te

Unternehmen
am

31 . 12. rnsgesamt
Unternehmen

n1t eanem Umsatz
von ... bis unter .. DM

tnsgesamt

zugänge Abgange
Ab-

schrea-
bungen

End-
bestand Anfangs -

bes tand

Unter-
nehmen

am Anfangs-
bestand

Anzahl

Unternehmen
n1t eanem Umsatz
.. . bas unter ..von DM

-42-

DM

2
3
4
5

6

7
8

9

888
8
5



Iiers
frir synchro-

nr s a t10n
Mischung,

Trrcks u.ä.

zahl

.r9 .a)
und Entwrcklungsarberhen

2 8832t8 7814,8
3 189 257,4 163 685,5
5 198 090,2 171 500,5

sonstlge filmtechnrsche Lerstungen
4

13
1't

tigte und Personalkosten

an 31. 12

Arbertnehmer

Betrrebe 1978
Rohfrlmverbrauch, Umsatz und Kosten

zo-
samen

278 929 ,'t 91 032,3 107 342,'t

Ltd

269 768 , 1 132 '114 ,3 l r

NT

nenren
57 201 24'7,'7 173 99'7,3

von Raum. Personal und Ausstattung
3-

10; .il
r i ..) .a)
35 .a) .a)

21 811 ,'1

585 t'76 784,1
20 529,1
99 452,4

127 351,9

434,7
6 168,2

19 236,O
53 002,3
8A 841 t2

..)
a)

6
20
94

122

604,'1
813,9
384,5
81'1 ,3
680 ,4

-a )

-a)

166,9
3 189,2
9 704,9

55 278,5
68 339 ,4

2
3
4

6

12195,0 11 O22t5

.a)

2 552,4
130 533,6
133 086,0

26 ,8
1 850,9
1 477,7

2 388t2
102 924,9
105 313,0

2 590,4
128 13'1 | 0

130 72'1 ,4

8
9

10

116,5
I 496,2
I 612 ,7

13 454,1

5 394,3

5 85'1 ,0

56 485,9
57 278t3

a
a
a

1 255,0
17 236,8
18 491,8

313,4
313,4

1 159,5
2 003,9
31'73,4

996,4
'15 36 3, 9

1 6 350,3

393 ,46 703,2
7 096,6

Lfd

322e1 | r

Nr

zahl

3 065

nretung von Raw, Personal und Ausstattung
8 5 3 166,911'7 109 8 3189,2222 207 '15 9 704 ,91 130 1 112 18 55 218,5

1 477 '1 433 44 68 339,4
und EntwrckLungsarberten

34 31 3 792.3
1 556 1 452 104 56 485,9
1 590 1 483 107 51 278,3

lagen und Filmvermdgen

4nL agen
von
Stücke und Gebaude

nehmen
3 252

unter:

Ab-
9an9e

186 132'1',t4,3 10'r 004,8 10 600,1 21 109,3 15 715,0

12'1 ,92 389 t96 746,7
39 474,3
48 734,9

17,5
422,7

1 741 ,76 265,0
I 446,9

3'16 , 6
1 216 ,59 539,1

11 153,'l

21 ,4
360,9

1 069,2
6 351 t5
7 803,1

,";
147 ,23 18'7,6

3 350,6

21 324
21 402
31 824
35 308
33 667

649,3
46 774,2
47 423,5

11,4
694,8
706 ,2

1 31 ,'79 011 to
9 148,6

'1 10,8
7 10'1 ,4
7 218,2

1 909,5
1 930,4

20 290
31 462
31 22'7

2
3
4

6

Lfd
Nr

DM

nehmen
40,2 959,1 25

unter:
mietung von Raw, Personal

- 5,3_ 16,08,5 126t4 3
- 139,2 5

8,6 287 ,9 8

und Entwicklungsarberten
- 0,931,6 62Ot7 13

3'1 ,6 621 ,1 13

158,9 27 277,-1 20 514,9

und Ausstattung

394,5 468,2135,9 5 028,0020,6 3 692,6
589,1 9 240,5

42,9 293,4
529,3 15 405,7
572,2 15 699,1

949,6

5 162 12 823

341,4 13 1't0,0 34 281,3 7 347,1 I 805,1 | 1

1 23'7 ,34 927 ,1
2'732,5
I 930,1

41 ,3
132,4
276,4
453,9

1

15'7

184

29
690

2 781

2
3
4
5

6

a)
:")
l")
.a)

.")
a)

,o
,0
,4
,4
,.1

,;
,3
,7
,o

55
0'14
015
136

a)
a)

a)
a)

a)
a)

357 ,89 490,8
9 848,7

6,6
445 ,'7
452,3

533,9
1'7 919 ,5
18 453,4

KostenRohfalmverbrauch Umsa t z

darunter aus
darunter

Pe rsonal -
kosten

ansgesamt darunter
co Ior lDs9es ant

Vermletung
von Ram,
PersonaI,

Ausstattung

Kopaer- und
Entwrcklungs-

arbe rten

s ons tr gen
frlm-

techna schen
Lerstungen

t ns ges amt

1 000 m 1000 Dl"1

Personafkosten
sozralkostenl )

Vo 11-
be-

schä ftlgte
Teil zer t-

be-
schä ftigte

rns giesamt
Löhne und
Geh äl ter

fur stdndlg
Besch.iftl gte

Gagen ,
Honorare

und sonstrge
Vergütungen

fur nicht
ständig

Be schäf trg te

2USamen
gesetz I rch

vorge-
schriebene

sonsti ge

Lohne und
cehäIter

le Arbert-
nehmer 2)

1 000 DM DI,I

Filmvermögen2)

technrsche Ausstattung1 )

zu9änge
Ab-

schrea-
bungen

End-
bes tand

Anfangs-
bestand

samen
u-

dar. gerlng-
. wertage

Wi rtscha fts-
guter

Ab-
gänge

Ab-
schrea-
b ungen

End-
pes tand

Anfangs-
bestand

End-
bestand

-43-

2,2
113,7
115.9

115,1
6 863,3
6 9'78,5

't

7
8

9

7
8

9



Prlmtechnlsche Betraebe'1978
4 Unterneilmeo una Umsatzarten

4.1 Alle Unternehnen

Umsatz

Unternennen mat
Schwerpunkt

Vermaetung von Raw, Personal,
Aus s ta Ltung

Kopler- und Entwacklungs-
arbeiLen

sonstage filntechnasche
LelStungen

Insgesamt .. .

32

1'7

24

13

121 351,9

133 086,0

18 491,8
278 929,'7

88 441,2

1 811,7

313, 4

91 032,3

85,6

8 612,1

13 1'73,4
21 8'11 ,7

11 491,9

1 63'1 ,0

914,9
20 443,8

5 003,6

13 ,5

3 123 ,9
8 801,0

a)

a)

df,runter aus

I 000 Di,I

1 000 DM

sonstlgfl
Ums atz

a)

105 313,0

10'1 342 ,7

15 572,0

29 438,2

Fr 1m-
synchro-
nrsataon

a)

a) Aus Gninden der Genelmhaltung von Eanzelangaben nicht
veroffentfrcht.

4.2 Unternehmen rnit Schwerpunkt Vermaetung von Raw, Personal und Ausstattung

Umsat z
darunter aus

Unternehmen
m1t einen umsatz
. . , bas unter ..

unter 250 000
250000-1Mr11.
lMi-l1.-5Mrll.
5 Mi1l. und mehr

DM

DM

585 ,76 '184,'l
20 529 ,1
99 452,4

12'1 351 ,9_

434 ,'16 168,2
19 236,0
63 O02,3
88 841,2

61 ,5
4 216,9
9 914,9

52 386,0
66 579,2

293,9
1 911,2
6 416,9
3 45'1 ,7

12 079,1

509 ,2
11 295t2
17 891,9

87,6

Ins ge s amt 32

4.3 Unternehmen mrt Schwerpunkt Koprer- und Entwackfungsarllelten

Umsatz
darunter aus

't 000 Dr.r

17 239,;
1'7 239 ,2

470,2

oo9 ,'1
003,6

Frl-m-
synchro-
nasatl0n

Unte rnehmen
mat elnen Umsatz
.,. bas unter ..

unler 1 MaII
1 url1. und menr

2 388,2
1O2 924,9
105 3',1 3,0

444,1
844,5
289 ,1

49 355,8
49 614,2

1 '685,
23 '134,

25 419,

116,5
I 496 ,2
I 612 ,'1

"..
73,5

5
12

17

2 552,4
130 533,6
133 086,0

21

28

0
5

5Ins gesamt

'l) OhDe Vermietung von Ram, Personal, Ausstattung

von

Unternehmen
mrt ernem Umsatz
... Drs uncer ..

4.4 Unternehmen m1t Schuerpunkt scnstage fllmtechnlsche Leastungen

Ums at z

darunter aus

1 000 Dr4

Fa 1m-
synchro -
nasatl0n

unter 250 000 .. . . .. . .

250 O0O und mehr ... .... .:
InsgesanL

I
16

24

1 255,0
17 236,8
18 491,8

313,4
313,4

5

5

16
00 9

1'13,4
211

211

1) Ohne Kopaer- und Entwacklungsarberten

(oprer- und
Entwrck-
lungs-

arbel ten

sonstlgen
f11m-

te cnnl sc r)en
l,elstungcn

Fa 1m-
llerstellunJ

Fa Lm_
synchro_
ntsatlon

Unterneltmen
am 3'1 . '12. rnsgesaat Vermaetung

von Raum,
PersonaI,

Aus s ta ttung
Anzanl

Pi lmhers teI I unqAussta
Vermaetung von Raw, Personal,

darunter
für Rund-

funk-
anstalten

i ns ges amt

zusamen

darunter fur
- I Tonaufnahnretrlm- I -_ I SVnCnrO-errtnahme I '

I nlsaEaon

zusamen

Unternehmen
am 31. 12,

An zahl

Koprer- und Entvrcklungsarbelten
fur (unden

darunter fur

Unternehme n
an 31. 12, ans9e samt

zusamen 35m 16m 8m

sonsta qen
f I lmtech -

n1 schen
Lea-

stungen 1 )

An zahl

Vermaetung von Ram,
Personal, Ausstattung

a nsges amt

zusamen
darunter fur
Tonaufnahme,

s ynchro -
nlsataon

sons t1 gen
fI Imtech-

nlschen
Lea_

stungen T )

Flfm-
herstellung

Un te rnehme n
am 31. 12.

Anzahl

-44-

13

13,1
841,8
914,9

3 '123 ,9
3'/23,9

DM
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5 Unternehmen und Kostenarten

Unternenmen
mlt eanem Umsatz
. . . bas unter ..

Personal und Ausstattung

Ma t er a a I ve rb ra uc h
davon

Roh fa 1m

31 '151 ,'1 2 184 ,2

790 ,4

18,',]
538,8

556,9

't4 381,8

Iiosten

1 000 Dll

sons t1 ge r
Materiaf-
verbrauch

von

I nsges amt

A1le Unternehnen

. . I i3 269 168,1 132'i14,3

Unternenmen mit Schwerp.unkt Vemaetung von Raum,

48 3'70 ,1 14 434,4

unter 250 000
250000-1M111.
'l M111 . - 5I,hIl.
5 Mrfl. und mehr

604,1
8'1 3 ,9
384,5
811 ,3
680 ,4

1,6
20 ,4

561 ,9
520,8

10 4 ,'7

69 ,4
237,O
4'76,1

'7'7 ,0
207 ,9
881 ,6

5 192 ,5

6 359,0

9

11

I
4

32

6

)n
94

122

166,9
3 149 ,2
9 704,9

55 278,5

68 339,4

B6 ,6
291,6
680,5
189,3

254,1Zus amen

Zusamen

Zusamen

DM

5

12

17

a

16

24

I e ett,e

2 590,4
128 137,0

130 721,4

Unternehmen mrt Schwerpunkt Kopaer- und Entwicklungsarbeaten

unter 1 }rr1l
1 Mr11. und mehr

unter 250 000
250 000 und nlehr

'192,3 1263,8
56 445 ,9 36 480 , 7

5'1 278,3 37 744 ,5

1 046,5
29 043,6

30 090,2

7,O
271,4

278,4

210,3
'1 165 ,7
'1 316 ,0

Unternehmen mat Schwerpunkt sonstage fllmtechnasche Lerstungen

996 ,4
15 363,9

1 6 360,3

393,4
6 703,2

102,6
2 269 ,1

2 3'1 1 ,')

11,5
1 103,9

1 115t4

'13,0

626 ,5

699 ,47 096,6

Unternenmen
m1t eanem Umsatz

von ... brs unter ..

Ko s ten

1 000 DM

sonstrge
Kosten

AlIe Unternehmen

Insgesmt 2 814 ,0 4 267,6

Unternehmen nrt Schwerpunkt Vermaetung von Raw, Personal und Ausstattung.

1 t o29,5

819,1

49 519,0

unter 250 000
250000-1MaI1.
1Mil1.-5MrIl.
5 Mrl,l. und merlr

26 t3
149,1
35'1 ,0
824 ,3

356 ,8

69 ,2
431,6
49A,3

'7 059 ,0

49 ,2
97,1

974,4
124 ,'7

16,0
83,5

403,6
1 '753,0

710,5
9O'1 ,'7
91'',t ,6

571,1

155,2
1 915,3
3 858,0

19 650,8

25 589,4

220,6
19 497,2

19 717,9

Zusamen

Zusamen

8 058, 1 1 245 ,5 2 266 ,1

Unternehmen m1t Schwerpunkt (opaer- und Entrracklungsarberten

Unternenmen mrt Schwerpunkt sonsttge frlmtechntsche Lerstungen

76,7
3 015,0

3 091,7

62 ,0
2 090,3

2 152 ,2

44,8
1 344,5

1 393,4

14,1
1 626 ,5

1 640,6

116,1
'7 592 ,7
1 '708,8

unter 1 Mr1l
'l Mall. und menr

unter 250 000
250 000 und mehr

23,A
20a ,1

223,1

94,'7
124 ,5

16,8
158,4

175,1Zusamen

1) Aufglrederung der Personalkosten srehe Tab. 2

Unte rneirmcn
an 31. 12. a n s gesamt Personal -

kosten 1 ) zusamen
Magnetband

AnzahI

Was ser
He1 z ung

Strom, Gas, Mieten
und

Pach ten
Fremd-

kapi ta I-
zlnsen

be traebs -
bedlngte
S te uern

s te uerl ache
Ab-

schreibungen

-45-

22 ,6
338, 3

36',] ,0

118,6
933,3

1 101 ,9

224 ,1
3 987 ,1

4 211,8

DM
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6 Leistung der Unternehmen

1 Atelierkapazität und Ateliernutzung

Unternehmen
mit einem Umsatz

von ... bis unter ... DM

AlIe Unternehmen

1 185 19,3 2,7 78,O

Übrige Ateliers

zu. "1)

t

1OO,O

73,O
1OO, O

33,8

1) O

23,O

nicht
ge-

nutzt

4,O

11,3

mit einer Atelierkapazi
von ... bis unter ...

unter 100 000
'100 000 - 250 000
250 000 - 500 000
500 000 - 1 rqiIr.
1Mil1.-5Mir1.
5 MilI. und mehr

fnsgesamt

unter 250 000
250000-1MilI.
1MilI.-5I\tit1.
5 Mi1I. und mehr

ZusarNnen

darunter:
mit Sch\"rerPunkt Ver-
mietung für Synchro-
ni.sation

unter 1 MiLl.
1 MiI1. und mehr

Zusammen

r4t
m-

9

9

11

16

l5
13

73

9

11

E

4

32

3

1

5

9

21

39

3

5

o

21

38

1 000
'l 930
2 600

10 000

16 715

1OO, O

25,2
28,1
72,O

20,4
69,1
47,8

36,o

45,8
27,6
39, 3

31,O

32,4

1

6

5

18

12

t5

57

3

10

9

13

35

42,4
71 0

26,5

78,O

71,9
26, 5

i3,o

Unternehmen mit Schwerpunkt Vermietung von Raum, Personal und Ausstattung

1,5

5,1

1,5

2,7
t2,4

1 185
2 890
2 600

'1 0 000

16 675

45,2
28,1
72,o

53,9

8,O
53,3
)1 )

43,8

37,62,7 43,4

42,O
36,7
78,8
42, 1

50, o

65,9

50, o

10, o

11, 1

12,4

14 100 4,o 96,0 19 57,3 13,2 29,6

Unternehmen mj-t Schwerpunkt Kopier- und EntwickLungsarbeiten

Unternehmen mit

10,2
7,s

8,6

89, I
26 t 7

51,9

97tO
78t2

82,6

12

i7

2

J

5

Schwerpunkt sonstige f il-mtechnische Leistungen

. unter 250 000
250 000 und mehr

zusammen

ohne Atelierkapazität .....
unter 700 ..
'700 - 1 800 ..

1 800 und mehr .

Zusammen

8

16

24

1

1

40

40

2 170
7 880
6 625

lQO,O

1OO, O

4

13

17

3,O
7,1

6,1

Unternehmen mit Schwerpunkt Vermietung von Raum, Personal und Ausstattung

18

6

6

2

32

10
16

12

10

66, 7

61 ,4

53,9

6,2 69, 3

32,8
36,1

43,4

5

6

o

2

216 675

Filmaufnahmeatel iers
Unter-
nehmen insgesamt ver-

mie te t
eigen-
nutz t

nicht
ge-

nutzt
l_ns -

gesamt
ver-

mietet
e j-gen-

9e-nutzt
am

31 . 12arn 31. 12. 1 )z1J 3

AnzahIAn zahl 2
m I

1l 250 Arbeitstage 100 I

-46-
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6 Leistung der Unternehmen

6.2 Filmaufnanmeateliers und Filmateliernutzung

-i Imaufnahmeatel ie rs
E ilmaufnahmeateliers

mit
einer Größe

von ... bis unter ... m2

unter 300

300 - s00

500 - 750

750 und mehr

Insgesamt

l) 250 Arbeitstage = 100 *

Unternehmen
mit einem Umsatz

von ... bis unter ... DM

unter 1 MilI

1 Mill. und mehr

Insqesamt

2 655

2 540

4 225

7 255

16 675

45,3

38,5

45,3

42,4

43,4

zt) t

o,3

nicht
genutzt

8mm

scirwarz-
weiß

t

16

7

7

8

38

50, I

61,5

54, 5

53,O

53,9

4r6

)a

6.3 Rohfilmverbrauch

Rohfi lmverbrauch

1) Nur Unternehmen mit Schwerpunkt Kopier-
und Entwicklungsarbeiten.

1000m

8 832,8 5,0 745,0 - 273,0 7 809,8

189 257,4 22 907,9 5 957,7 32 597,9 10 199,9 1Og 279,g12 8 814,1

17 198 090,2 22 812,9 6 702,7 32 597,9 11 072,9 116 0g9 ,7 g 814,1

lnsgesamt vermietet eigen-
genutz t

am 31. 12

Anzahl m2

35 mm

Unter-
nehmen 1 )

am
31 . 12. insgesamt

color sch\.rarz-
weiß :olor

16 mmm

schwarz-
weiß co10r

AnzarIl

-47-



Anhang

Auszug aus:
cesetz über Maßnahrnen zur Förderung des deutschen Ftlms vom 25. Juni 1979 (BGBI. r s. 803)

§72 (1) Im Berelch der Filmwlrtschaft werden jährllch, ah'1980 beginnend für das Jahr 1979,

zweljährlich statistische Erhebungen als Bundesstatistik durchgeführt. Dle Erhebungen

erstrecken sich auf Unternehmen, die Fifme herstellen, verleihen, vertrelben oder vor
flihreri oder dte filmtechnische Leistungen erbringen'

(2) Dle Erhebungen nach Absatz 1 erfassen folgende Sachverhalte:

1 . clie
2. clie
ä. aie
4. dle
5. den
6. clie

Rechtsform,
Beschäftlgten,
Sachanlagen und Verwertungsrechte,
Produktion oder Leistung,
Umsatz nach Waren- und LelstungsgruPpen,
Kosten nach Kostenarten-

(3) Außer den in Absatz 2 bezeichneten sachverhalten werden Angaben zur Kennzeichnung der

Unternehmen erhoben, die zu einer zutreffenden Beurteilung der Meldepflicht und der

Etatistlschen zuordnung der Unternehmen erforderllch sind'

(4) Der Bundesminister filr vtlrtschaft wl-rd ermächtigt, durch Rechtsverordnung

1. Berichtszeiträune zu verlängern, sofern dies zum zweck der Arbeitsersparnis
erforderlich ist,

2.Meldungenauszusetzen,soferndiesenlchtmehrbenötigtwerden.

(5) Auskunftspfuchtig sinct.did Inhaber und Leiter der In Absatz 1 bezeichneten unternehm

(5) Dle Statistlken werden vom statistischen Bundesamt erhoben und aufbereitet'





Fachserie 1 1: Bildung und Kultur

Reihß 1: Allgemeine§ Schulwesen
Oie jä hrl ich erscheinende Veröffentlichurs enthält
Gesämtübersichten mit den wichtigslen Eckzahlen üb€r
Schulen, Klasse., Schüler und Lehrer lür das gesamre all-
lemeine Schulwesen. Ergänzend hierzu werden feinere Auf-
giiederungen für die Schulen der ällgemeinen Ausbilduno
{Grund- und Hauptschulen, Schulen für Behinderte, Re.l-
sehulen, Gymrasaen, GesämtschJlen) und der .llg€meinen
Fortbildung lAbendrealschulen, Abendgymn.sien tlnd
Kollegrl geboten. ln einem Anhang werden äusgewählte
ählen über die Studien- und Berufswünsche der Abiturien-
ten sowi6 über die Lehrsrausbilduns an Studi€nr€minarcn

Reihg 2: Berutlich6 Schulwosen
Dor Aufbau diesar ebentalk iä h r I ic h erscheinenden
VeröffentlichurE entspricht dem der Reihe 1. Neb.n den
Gesamtüborsichten für alle Arten von B€ruflichen Scnulen
erscheinen ersänzende Tabellen für die Schulen der beruf-
lichen Ausbildung (Berufschul€n, B€rufsichulen für Be-
hinderte, Berufsaufbauschulen, Berufsfachschulen, Fach.
oberschulen, Fachgymn.sien) und der beruflichen Fort_
bildum lFachschulen und Schulen des Gesundheits"
wErend. ln einem Anhans wird die Lehr€räusbilduns an
Studien§€minaren dargenellt.

Reihe 3r Berufliche Bildung
ln dieser Reiha wsrden jähr lich AngEb€n über die be'
irisbliche Bertfsausbildung veröffentlicht Die Zahlen_
anqeben über Ausbildungsstätten, Au§zubildsnde, Aun
bilder, Prüfungen und Ausbildungsbera@r werden üb€r
wiegend in dor Untergliederung näch Ausbildung§berut€n
nachgewiesen. Auß€rdem sind Dsten über Fortbildungs_
maßnahmen und abgelsgte FortbildungsprÜflngen bei b.'
ruf sständischen Kammern zusammengestollt.

Reihe 4: Hochschulen
4.1 : Sürdent6n an Hochschul€n

Diese Veröffentlichung erscheint jeweils lür die Sommer-
und Wintersemester mit Angaben über dae deutschen und
ausländischen Studenten und Studiemnfänger in der Auf-
glioderung nach Hochschulanen und Hochschulen, nach
Studienfächsrn, nach angestrebter Abschlußprüfung und
einigen anderen Merkhalen. Vorw€gergebnisse mit den
wichtiosten Eckzahlen werden bereits kurz nach Semester-
ende in einem Vorbe.icht bekanntgsg€ben.

4.2: Prüfungcn an Hochrdnll6n
Übsr die beständenen Prüfungsn an Hochschulen nach Art
dsr abgelsgton Prüfun0 und StudienIäch6rn wird j ä h r -
I ic h , und uwar mit setrennten Anqaben für däi llvint€r-
semester und das darauffolgende Sommeraemester, be-

43: (unb€sstzr,

4.4: PeMml an Hochchrl.n
ln di€ser J a h r e s v e r ö f f e n t I i c h u n q wkd da3
wi§renschaft lich€. künstlerischo, technis.hg Vo.waltungs-
und sonstigp Psrsonäl an Hochschulen ih der GliederurE
nach Hochschularten. dießtrechtlicher Stellung und
Fächersrupp€n nacho€wielen,

Reihe 5: Pr€§s€

ln dipser Vsröffentlichuns werden iährlich Angab€n
über Boschäftigte, Umsat2, Kosten usw. von Unternshmoh
gebracht. dia Pressserzeugnisse herstellen. Di€ Angaben üh.r
die verlegten zeitungen und Zeitschriften sind nach Auf.
lagonhöh., Art der technhchen Herstellung, Umlang, Prci'
sen, Vertri€b.arten und andären Merkmalen geglis&rt.

R€ihs 6: Filmwirtschaft
Üb€r Unternehmen, die sich mit der Filmherstellung. dem
Filmverleih und Filmvertrieb, der Filmvorführuns und der
Erbringüng filmt€chnischor Leistungen beta§€n, wird jähr-
llch berichtot. Nachgewiesen wrdsn insbesondere Angabsn
über Be§chäftigte, Ums:itzs, Kosten, K.przitäten sowie he.
gestellre und vorgEführte Fihe.

Erdinzend wird aut die thematisch, Ouerschnittsveröff 6nt.
lachuns Bildur{ im Zahlsn piesol ljährliche Erschsinungs-
folge) hingewiesen, die Angaben üb€r alle wichtig€n Dat€n
aus dem Bildung.bereich enthält.

m STATISTISCHES BUNDESAMT
GUSTAV.STRESEMANN.RING 11

S2OOWIESBADEN 1

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
w. Kohlhammer GmbH, Philipp-Reis_Straß€ 3, Postfach
42'1120, 6500 Mainz 42, T el. : (061 3l ) 5 g0 94/S5, erhältlich.
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